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Firma Pneuhage investiert in Standort Hainichen 
... lesen Sie weiter auf Seite 4

Erster Besuch des neuen Landrats
Sven Krüger in unserer Stadt
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einer Märchenvorführung im Steinbruch
und buntem Programm samt großen
Festzelt, gefeiert. 
Da das Dorffest in Schlegel 2020
aufgrund der Pandemie ausfallen muss-
te, ist es in Schlegel damit das erste
Dorffest seit 10 Jahren. Grund genug für
eine ausgelassene Fete an allen drei
Tagen. 
Ich lade Sie ein, die Bemühungen der
Veranstalter mit Ihrem Besuch zu
honorieren. Bockendorf vom 13.6.
bis 15.6. und Schlegel vom 20.6.
bis 22.6. In Schlegel wird gleich-
zeitig am Freitag, den 20.6.2025
mit einer Fahrzeugweihe das neue
LF 10 Fahrzeug der Freiwilligen
Feuerwehr in Dienst gestellt. 

● Fete de la Musique am 21.6.2025 auf der
Freilichtbühne

Traditionell wird in unserer Region der längste Tag (und die kürzeste
Nacht) des Jahres mit der Fete de la Musique am 21.6. gefeiert. Chem-
nitz hat diesen aus Skandinavien stammenden Brauch schon vor
vielen Jahren umgesetzt. Auch wir haben zum dritten Mal insgesamt
eine Fete de la Musique auf der Freilichtbühne organisiert. Dieses Jahr
fällt das Datum sogar auf einen Samstag. 
Unsere Kulturamtsmitarbeiterin Anja Krucoski hat sich dazu auf der
Freilichtbühne einiges einfallen lassen. Ab 17 Uhr tritt das Brass &
Swing Orchester Ottendorf, welches 2024 bereits im Goldenen Löwen
gastierte, auf. Hoffen wir auf gutes Wetter.

● Der Städtische Haushalt wurde am 21.5.2025
(endlich) beschlossen

Wie an dieser Stelle bereits mehrfach erwähnt, war die Aufstellung des
städtischen Haushalts für 2025 eine extrem schwere Geburt. Mehr-
fach wurde die Beschlussvorlage von der Tagesordnung der Sitzungen
genommen, weil sich Bemessungsgrundlagen geändert hatten.
Erschwerend kam hinzu, dass weder Bund noch Freistaat Sachsen
bisher 2025 einen beschlossenen Haushalt haben. Das Werk, welches
der Stadtrat am 21.5. mit großer Mehrheit beschlossen hat, lässt zwar
keine großen Sprünge zu, ist aber in Anbetracht der Gesamtlage ein
durchaus solides Werk. 
So bleiben die Steuerhebesätze gleich. Übrigens bereits seit 14 Jahren.
Auch in anderen Bereichen wird nicht an der Gebührenschraube
gedreht. Die Pro-Kopf Verschuldung sinkt von 742 € (Stand 31.12.24)
auf 523 € (Stand voraussichtlich am 31.12.2025). 
Einen genehmigungsfähigen Haushalt zustande zu bringen ist umso
ambitionierter, als dass die Einnahmen aus der Gewerbesteuer leicht
rückläufig sind und damit die gestiegenen Kosten, unter anderem
aufgrund der Tarifabschlüsse im öffentlichen Dienst, nicht zu
kompensieren sind. 
Die im Haushalt enthaltenen Investitionen sind nicht allzu üppig, aber ein
paar Dinge sind auch 2025 mit dabei. Allen voran der EFRE Antrag, der
neben dem Balancegleis am früheren Güterbahnhof, die Errichtung von
Photovoltaikanlagen auf städtischen Gebäuden sowie eine erhebliche
Aufwertung des früheren Brauerei- und Molkereigeländes beinhaltet.
Ebenfalls enthalten ist die private Maßnahme Sanierung der Fassade des

das bevorstehende Pfingstwochenende ist für die Bewohner des Stadt-
teils Berthelsdorf alljährlich mit einem gefühlten „Dauer-Ausnahmezu-
stand“ verbunden. Das Festwochenende auf dem Areal des JC-B steht
an. Hoffen wir auf tolles Wetter, zahlreiche, friedlich feiernde Gäste
und schöne gemeinsame Stunden. Vielen Dank ans tolle JC-B Team für
viele Stunden ihrer Freizeit, welche diese rund um das Festwochenen-
de für uns „opfern“. Danke auch an die Nachbarn und Anwohner für ihr
Verständnis, wenn es mal etwas lauter zugeht. 
Werbung machen will ich an dieser Stelle auch für den traditionellen
„Open Air Gottesdienst“ der Kirchgemeinde am Pfingstmontag,
9.6.2025 um 10.30 Uhr auf der Freilichtbühne. 

● Eröffnung des Hainichener Freibads voraus-
sichtlich erst am 6.6.2025

Der Monat Mai zeichnete sich in
diesem Jahr in unserer Region
durch eine recht starke Trocken-
heit, aber auch durchgängig kalte
Nächte aus. Vorfreude auf die
bevorstehende Badesaison konnte
bisher nicht aufkommen. Die
Saisoneröffnung wurde daher

noch einmal vom 31.5. auf den 6.6. verschoben. 
Mit der Option, dieses Datum bei anhaltend niedrigen Temperaturen
eventuell sogar noch weiter nach hinten zu verlegen. Da ich diese
Ansprache bereits am 20.5. schreibe, kann ich schlecht einschätzen,
ob zum Zeitpunkt des Erscheinens dieser Ausgabe unser Freibad
geöffnet hat und der Sommer begonnen hat.
Übrigens: wie jedes Jahr bekommen auch 2025 die Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehren sowie der Jugendfeuerwehr eine kostenlose
Saisonkarte. In diesem Sommer nehmen dieses Angebot insgesamt 129
Personen, davon sind 38 von der Jugendfeuerwehr Cunnersdorf und
Hainichen, in Anspruch. Es ist gleichzeitig ein Zeichen der Wertschät-
zung von Seiten der Stadt für das großartige Engagement der Kamera-
dinnen und Kameraden, welches diese das ganze Jahr über im Ehren-
amt leisten. 

● Herzlichen Glückwunsch allen Jugendlichen zum
Fest der Jugendweihe und der Konfirmation

An diesem Wochenende findet in Hainichen sowohl eine Jugendweihe-
feier im Goldenen Löwen (Samstag, 7.6.) als auch das Fest der Konfir-
mation (Sonntag, 8.6.) in der Trinitatiskirche statt. 
Zwei Klassen unserer Oberschule haben bereits am 10.5. im Goldenen
Löwen ihre Jugendweihe gefeiert. Sie finden darüber im weiteren
Verlauf des Gellertstadtboten einen Artikel.
Herzlichen Glückwunsch allen Jugendlichen zu ihrem großen Tag. Ich
hoffe, sie hatten eine gelungene Feier im Kreis ihrer Lieben und
werden ihre Jugendweihe/Konfirmation in guter Erinnerung behalten.
Alles Gute für Euren künftigen Lebensweg, hoffentlich nach Ende ihrer
Schulzeit in unserer Region.  
Alle Jugendlichen, welche in diesem Jahr in Hainichen Jugendweihe
bzw. Konfirmation feiern können, werden übrigens auf dem Titelbild
einer der nächsten Ausgaben des Gellerstadtboten zu sehen sein.

● Dorffest in Schlegel

Nächstes Wochenende feiert man in Schlegel Dorffest. Da es nur alle 5
Jahre stattfindet, wird es dafür aber sehr intensiv, unter anderem mit

● AMTLICHER TEIL

AUS DEM STADTGESCHEHEN

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
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Gebäudes des Mittelsächsischen Kultursommers auf der Georgenstraße. 
Auch das Parkpflegekonzept wird dieses Jahr weitergeführt. Planun-
gen für mehrere Straßen finden sich ebenso im Haushalt wie auch die
Fortführung und Umsetzung des Hochwasserschutzkonzepts an der
Kleinen Striegis, Erwerb eines gebrauchten, aber robusten Multicars
im Bauhof und eines ebenfalls gebrauchten LF 10 Fahrzeugs für die FF
Eulendorf sowie weitere kleine Dinge. 
Noch haben wir kein Haushaltsrecht, da wir erst die Genehmigung des
Etats durch die Rechtsaufsicht benötigen. Da unser Kämmerer aber im
Vorfeld mehrfach mit der Kommunalaufsicht gesprochen hat, gehe ich
von einer zeitnahen Genehmigung aus. 

● Eröffnung von Ernstings Family am 6.6.2025
um 10 Uhr

Am Freitag vor Pfingsten ist die Eröffnung von Ernstings Family im
früheren Fischer-Kaufhaus geplant. Ich freue mich über diese Entwick-
lung sehr, insbesondere weil wir damit wieder ein Textilgeschäft in
unserer Stadt haben. Ich weiß, dass dies gerade bei Eltern von Klein-
kindern große Freude auslöst. Herzlich willkommen dem Ernstings
Family Team in Hainichen. Bitte honorieren Sie die Entscheidung des
Managements des Textileinzel-
händlers, sich in Hainichen anzu-
siedeln, mit Ihrem Einkauf.

● Leider keine Neuigkeiten von T€DI

Stand 20.5.2025 hält T€DI nach wie vor an den Plänen fest, in den
Marktterrassen eine Filiale zu eröffnen. Der Inhaber des Gebäudes hat
aber bis dahin noch einige Auflagen zu erfüllen, ehe durch das Land-
ratsamt die Baugenehmigung erteilt werden kann. 
Ich möchte das Bauamt im Landratsamt in diesem Zusammenhang
ausdrücklich positiv erwähnen, die Aktivitäten in Richtung der Reali-
sierung einer Betriebsgenehmigung sind sehr strukturiert und
lösungsorientiert. Ob aber auch der Besitzer des Hauses strukturiert
und lösungsorientiert an die Sache herangeht, will ich an dieser Stelle
nicht kommentieren. Eine derart kuriose Baustelle ist mir in den über
20 Jahren meiner Bürgermeistertätigkeit nicht ansatzweise begegnet.   

● Keine Nachtabschaltung der Straßenbeleuch-
tung von Anfang Mai bis Pfingsten

Ich wurde in den letzten Tagen mehrfach angesprochen, warum denn
die Straßenlampen derzeit auch wochentags nachts durchgehend an
sind. Überraschenderweise haben diese Feststellung gefühlt weit
mehr Menschen bedauert als solche, die sich über die zusätzlichen
Stunden mit Straßenbeleuchtung gefreut haben. 
Mir geht es ehrlich gesagt selber so, gerade in der Jahreszeit mit warmen
Nächten und offenem Fenster finde ich es angenehmer, wenn die Stra-
ßenbeleuchtung nachts ein paar Stunden komplett ausgeschaltet ist.
Der Grund für diesen Wechsel im Mai ist mit den vielen verlängerten
Wochenenden und der personellen Situation im Bauhof begründet. Jede
Umprogrammierung bedeutet rund 3 Stunden Fahrzeit für den beteilig-
ten Mitarbeiter. Wir hätten in den besagten 5 ½ Wochen mithin 6 solche
Runden drehen müssen. Das wäre nicht wirtschaftlich gewesen.
Daher habe ich in Absprache mit dem Stadtrat festgelegt, dass
zwischen dem verlängerten Wochenende am 1. Mai und Pfingsten die
Straßenbeleuchtung durchgehend angeschaltet bleibt. Ab dem 10.

Juni wird dann wieder von 00.30 Uhr bis 3.45 Uhr zwischen Sonntag-
nacht und Donnerstagnacht abgedunkelt. 

● Bauvorhaben der beiden Radwege kommen
gut voran

In der Woche vor dem Erscheinen
dieser Ausgabe sollte der Bitumen
auf dem Radweg entlang der B169
zwischen Gersdorf und Falkenau
eingebaut sein und der Weg damit
sehr zeitnah benutzt werden
können. Die Asphaltierung des
Abschnitts von Falkenau nach
Hainichen wird noch einige Zeit auf sich warten lassen, da es aktuell
Probleme bei der Tragfähigkeit des Unterbodens gibt. Ich hoffe aber,
dass zu Beginn des neuen Schuljahres auch dieser Radweg für Fußgän-
ger und Radfahrer befahrbar sein wird und damit ein erhebliches Mehr
an Sicherheit für die Schüler bietet.

● „Umgang mit Alkohol und Drogen im Sportver-
ein“ Informationsveranstaltung des Kreissport-
bunds Mittelsachsen am 19.6. um 17.30 Uhr im
Goldenen Löwen

Unter dem Motto „Fairplay“ gibt es zum o. g. Thema eine interessante
Veranstaltung im Goldenen Löwen. Organisiert durch den Kreissport-
bund Mittelsachsen. vom Landratsamt, der AOK, der Diakonie und
weiteren Einrichtungen werden an diesem Tag zum vorgenannten
Thema Rede und Antwort stehen. Der Eintritt an diesem Abend ist frei.

● Hinweis auf Veranstaltungen in unserer
tschechischen Partnerstadt Ustek am 19.7. und
16.8.25

Einige Feste, die alljährlich in
Ustek stattfinden, haben in unse-
rem südlichen Nachbarland Kult-
status. Die Gäste kommen oft von
weit her, viele sogar aus der
Hauptstadt Prag, in den 3.000
Seelenort im nordböhmischen
Mittelgebirge. 
Zeitgleich mit dem Hainichener Parkfest findet am 19.7. am Chmelar
See das Piratenfest statt. Am 16.8. gibt es einen der spektakulären
Jahrmärkte in der Usteker Innenstadt. Wer einmal unsere tschechische
Partnerstadt besuchen und kennenlernen möchte: Am 19.7. und 16.8.
erlebt man ein Ustek, das von den Menschen überrannt wird. Es lohnt
sich.

● Bitte melden Sie sich schon jetzt für den Envia-
Städtewettbewerb an

Noch 6 Wochen trennen uns vom
diesjährigen Parkfest. Im weiteren
Verlauf des Gellertstadtboten
finden Sie einen Aufruf unserer
Mitarbeiterin für Kultur, Anja
Krucoski, bezüglich auch in diesem
Jahr wieder in Hainichen gastieren-
den Envia-Städtewettbewerbs. 
Da unser Parkfest immer in den
Sommerferien stattfindet, ist es schwierig, genügend Teilnehmer zu
finden, gerade auf dem Kinderfahrrad. Daher bitte ich alle von Ihnen,
die am Parkfestwochenende da sind, für die Stadt Hainichen aufs Rad
zu steigen und sich bei Frau Krucoski zu melden.  Der Erlös soll für die
Anschaffung einer neuen Linse der Camera obscura bzw. die Vorberei-
tung des 160-jährigen Jubiläums der Freiwilligen Feuerwehr Hainichen
im kommenden Jahr verwendet werden. 



Die Firma Pneuhage investiert rund 2,5 Mio. € am Standort in Hainichen 

Wer in den letzten Monaten mit offenen Augen
durch unser Industrie- und Gewerbegebiet
Crumbach-Nord gefahren ist, dem sind sicher-
lich die umfangreichen Bauarbeiten dort im
Bereich der Firma Pneuhage aufgefallen. 
Seit 2017 ist das Unternehmen in unserer
Stadt angesiedelt. Man hatte damals die
beiden Firmenhallen, in denen einst die Firma
Völker und später Hill-Rom Krankenbetten
produziert hat, nach Schließung des Unter-
nehmens übernommen und war mit Teilen
der Niederlassung Nossen nach Hainichen
umgezogen. Von Anfang an mit dabei war der
Geschäftsführer Erwin Schwab.
Da das Unternehmen auch in den letzten 8
Jahren immer weiter angewachsen ist und
weitere Dienstleister, welche ebenfalls Reifen
vertreiben, übernommen hat, reichten die
Lagerkapazitäten in Hainichen nicht mehr aus. 
Zwei Grundstücke im Gewerbegebiet Crum-
bach-Nord waren vor 25 Jahren von bayeri-
schen Investoren erworben worden und gehör-
ten dort zu den letzten unbebauten Flächen.
Nachdem sich Erwin Schwab mit den Vorbesit-

zern einig wurde, konnte es im Herbst 2024
mit den Bauarbeiten für den neuen Lagerplatz
samt Leichtbauhalle losgehen. 
Als sehr verlässlicher Partner erwies sich
dabei die Bauaufsichtsbehörde, das Landrats-
amt Mittelsachsen. Referatsleiter Bauantrags-
bearbeitung Erik Wagner suchte damals zügig
und zielorientiert nach Lösungsmöglichkei-
ten, um die Leichtbauhalle zeitnah zu geneh-
migen. Ebenfalls maßgeblich am Zustande-
kommen des Baus in Rekordzeit beteiligt, war
das Bauamt der Stadt Hainichen.  
Pneuhage/Interpneu hat insgesamt 160 Stand-
orte in Deutschland und mehr als 1.000
Vertriebspartner und Pannenservicestützpunk-
te in ganz Europa. Wichtig gerade bei Reifen für
PKW und LKW ist eine hohe Verfügbarkeit und
eine schnelle Lieferung. Die Zentrale für das
Produktgruppenmanagement Nutzfahrzeuge
und das Team für die entsprechende Fachbera-
tung ist mit Fertigstellung der Leichtbauhalle
von Nossen nach Hainichen umgezogen. 
Anlässlich eines Pressetermins zur Fertigstel-
lung der Bauarbeiten waren am 19.5. der neue

Landrat von Mittelsachsen, Sven Krüger (sein
erster Termin in Hainichen nach Amtsantritt
als neuer Landrat), Susan Leithoff, Mitglied
Sächsischer Landtag, Bau- und Ordnungsamts-
leiter Thomas Böhme, die für Wirtschaftsförde-
rung zuständige Mitarbeiterin, Sachgebietslei-
terin Hauptamt, Karin Brandt (beide Stadtver-
waltung Hainichen), der Fraktionsvorsitzende
der Gemeinsamen Fraktion im Stadtrat Haini-
chen, Thomas Kühn, sowie der Oberbürger-
meister der Stadt Hainichen zur Firma Pneuha-
ge gekommen. Vorgestellt wurde das Unter-
nehmen durch Erwin Schwab sowie dem Leiter
des Produktgruppenmanagement Commerci-
al, Robin Brucke. Der Nossener begann vor 20
Jahren von der Pike auf seine Karriere,
zunächst als Auszubildender bei Pneuhage. Er
hat sich mittlerweile in die Führungsebene
hochgearbeitet. In Hainichen arbeiten derzeit
30 Mitarbeiter bei Pneuhage. Aufgrund der
Erweiterung des Firmenstandorts wird sich
diese Zahl um bis zu 10 Personen erhöhen.

Dieter Greysinger 
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● Nächster Gellertstadtbote
erscheint in 2 Wochen 
am 21.6 – übernächster erst 
5 Wochen später

Ein Hinweis für alle, welche in den nächsten

Wochen etwas im Gellertstadtboten veröf-

fentlichen möchten. Zwischen nächster und
übernächster Ausgabe liegen 5 Wochen. Der
Redaktionsschluss für den Gellertstadtbote
am 21.6. ist der 5.6. Für den Bote, welcher
am 26.7. erscheint, können Beiträge bis zum
14.7.2025 eingereicht werden.
Mit diesen aktuellen Informationen schließe
ich meine heutige Ansprache und wünsche

Ihnen allen ein paar schöne und erholsame
Feiertage über Pfingsten.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Oberbürgermeister
Dieter Greysinger
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Stefan Lehnert, von der Geschichte der Fahr-
zeuge der Wehr des Doppelortes. In den 40er
Jahren des vergangenen Jahrhunderts fusio-
nierten die beiden bis dahin eigenständigen
Wehren aus Gersdorf und Falkenau. 
Damals verfügte die Freiwillige Feuerwehr
lediglich über einen Tragkraftspritzenanhän-
ger, einem TSA. Dieser musste oft mangels
Zugfahrzeug von Hand über Stock und Stein
gezogen werden. 1973 gab es das erste
motorisierte Fahrzeug, einen BARKAS B1000,
welches man aber 12 Jahre später wieder
abgeben musste. 1985 kam erneut ein TSA
und man war technisch wieder so aufgestellt,
wie 45 Jahre zuvor. 
In der Geschichte von Gersdorf/Falkenau gab
es mehrere Großbrände, unter anderem einen
Dielenbrand im Februar 1986 sowie 7 Jahre

später einen Großbrand in einem Reitstall,
welchem mehrere Pferde zum Opfer fielen.
Die Auslieferung des neuen Fahrzeugs erfolgte
am 14.2.2025. Damals fuhr eine Delegation
der Freiwilligen Feuerwehr Gersdorf/Falkenau
zusammen mit dem Hainichener Bau- und
Ordnungsamtsleiter Thomas Böhme zur Über-
gabe zur Firma Rosenbauer nach Luckenwalde.
Die vergangenen Monate nutzte man intensiv,
um sich mit den technischen Besonderheiten
des MAN Fahrzeugs vertraut zu machen. Ein
ausführlicher Bericht mit Details zu den neuen
LF 10 Fahrzeugen in Gersdorf/Falkenau und
Schlegel wird im Gellertstadtbote am 21.6.
erscheinen. Die Inbetriebnahme des Schlege-
ler Fahrzeugs erfolgt übrigens am 20.6.2025.
Eine besondere Wertschätzung wurde Chris-
toph Kaufmann am 16. Mai zuteil. Der sehr
engagierte Kamerad der Gersdorf/Falkenauer
Wehr zieht in diesen Tagen nach Halsbrücke
und wechselt zur dortigen Feuerwehr. Chris-
toph Kaufmann war seit 2010 aktives und
sehr zuverlässiges Mitglied der Freiwilligen
Feuerwehr Gersdorf/Falkenau. Vorher war er
schon 2 Jahre in der Jugendfeuerwehr. Der
stellvertretende Ortswehrleiter Tony Kretz-
schmar fand zu diesem Anlass passende
persönliche Worte der Würdigung. Alle
wünschen wir Christoph Kaufmann für die
Zukunft alles Gute. Er verlässt die FF Gers-
dorf/Falkenau im Dienstrang des Hauptlösch-
meisters. Dieser wurde ihm 2023 verliehen. 
Die Segnung der Fahrzeuge durch die beiden
Geistlichen ging mit kurzen Ansprachen von
Friedrich Scherzer und Roman Neumüll
einher und bringt dem Fahrzeug und allen die
es nutzen hoffentlich Beistand und Schutz bei
allen Einsätzen. Zur FF Gersdorf/Falkenau
gehören derzeit 18 aktive Kameradinnen und
Kameraden.
Herzlichen Glückwunsch der Freiwilligen
Feuerwehr Gersdorf/Falkenau zum neuen
Fahrzeug und allzeit gute Fahrt.

Dieter Greysinger 
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Am 16. Mai 2025 wurde mit einem feierlichen
Akt das neue LF 10 Fahrzeug der Freiwilligen
Feuerwehr Gersdorf/Falkenau seiner Bestim-
mung übergeben. Dieser fand am Vortag des
Kinder- und Feuerwehrfests auf der Wiese
hinter dem Feuerwehrgerätehaus statt.
Dazu gekommen waren unter anderem die
beiden Pfarrer Friedrich Scherzer und Roman
Neumüll, Vertreter der Hainichener Ortsweh-
ren, Mitglieder des Stadt- und Ortschaftsrats,
Vertreter der befreundeten Wehren in Strie-
gistal und Dittersbach, der stellvertretende
Kreisbrandmeister Christian Fiedler und
weitere Ehrengäste. Feierlich umrahmt wurde
die Veranstaltung durch Bläser des Posaunen-
chors der Trinitatiskirchgemeinde. 
Sichtlich bewegt berichtete der Wehrleiter der
Freiwilligen Feuerwehr Gersdorf/Falkenau,

Erscheinungstag    Redaktionsschluss
21.06.2025 05.06.2025
26.07.2025 14.07.2025
09.08.2025 28.07.2025

Beiträge können per E-Mail an 
cornelia.morgenstern@hainichen.de

eingereicht werden.

Feierliche Weihe des neuen LF 10 Fahrzeugs 
der Freiwilligen Feuerwehr Gersdorf/Falkenau
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Der 17. Mai 2025 war in Hainichen der „Tag der Klassentreffen“ 

Gleich drei Klassentreffen fanden am
dritten Samstag im Mai in Hainichen
statt. Dabei trafen sich ehemalige Schü-
lerinnen und Schüler nach Jahrzehnten
wieder. Manche waren dazu extra von
weit hergereist.
Im Goldenen Löwen fand an diesem Tag
ein Treffen der Schülerinnen und Schü-
ler des Einschulungsjahrgangs 1948 an
der Grundschule Ottendorf statt. Dies

war damals noch ein eigenständiger Ort
und wurde erst in den 60er Jahren nach
Hainichen eingemeindet.
Organisiert hatten das Treffen Peter
Mattheß aus Genf in der Schweiz und
der Hainichener Egon Pedd. Die Gäste
waren aus mehreren Regionen Deutsch-
lands in den Goldenen Löwen gekom-
men. Ein beträchtlicher Teil der ehema-
ligen Schülerinnen und Schüler ist unse-

Gelungenes Feuerwehr- und Kinderfest in Gersdorf/Falkenau am 17.5.2025

Obwohl das Wetter an diesem Tag nicht ganz
mitspielte und es immer mal wieder leicht
regnete, kamen dennoch viele Gäste am 17.5.
zum diesjährigen Feuerwehr- und Kinderfest
nach Gersdorf/Falkenau. Es war übrigens das
insgesamt 31. seiner Art.
Eine größere Delegation war bereits am Vortag
aus dem brandenburgischen Wildenbruch, das
zur Gemeinde Michendorf südlich von Berlin

gehört, nach Gersdorf/Falkenau angereist.
Dort lebt derzeit Kevin Müller, Mitglied der
Freiwilligen Feuerwehr Gersdorf/Falkenau.
Den Gästen aus der Nähe von Berlin gefiel es
in Mittelsachsen sehr gut. Sie waren im
ehemaligen Hotel Rossau untergebracht und
nahmen bereits am Vortag an der feierlichen
Fahrzeugweihe teil. Natürlich sorgte das
neue LF 10 der Freiwilligen Feuerwehr für viel
Aufsehen und Interesse und war bereits
Garant genug für eine tolle Stimmung. Auch
die Vorgängerfahrzeuge waren ausgestellt
und sorgten für manch angeregte Diskussion
und das Schwelgen in Erinnerungen. 
Während der Nachmittag im Zeichen der
Kinder stand und Ponyreiten, eine Hüpfburg,
Kinderschminken und weitere Aktivitäten
angeboten wurden, gab es am Abend für die
Erwachsenen Diskomusik und viele gute
Gespräche. 
Das kulinarische Angebot war hervorragend

und viele Gäste blieben bis in die späten
Abendstunden am Festplatz. Auch ein kleines
Kulturprogramm gab es an diesem Abend.
Dargeboten von Stefan Lehnert, Tony Kretz-
schmar und Steve Rockoff.
Danke allen Organisatoren des Feuerwehr-
und Kinderfests für ihr Engagement und die
Durchführung der Festlichkeit.

Dieter Greysinger

38 Jugendliche aus den 8. Klassen der Friedrich-Gottlob-Keller-Oberschule treten mit
dem Fest der Jugendweihe symbolisch ins Erwachsenenleben über

Der Neorokokosaal im Goldenen Löwen war
eine echte Traumkulisse für die diesjährigen
Jugendweihefeiern des Sächsischen Verbands
für Jugendarbeit und Jugendweihe e. V. am
10. Mai 2025. 38 Jugendliche der Klassen 8a
und 8b unserer Friedrich-Gottlob-Keller-Ober-
schule traten dabei symbolisch ins Erwachse-
nenleben über.
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstal-
tung durch die Band „Happy Feeling“ aus
Zwickau, deren Sängerin Chris Libélle führte
gleichzeitig durch das Programm.

Ich fungierte als Festredner und bat in meiner
Ansprache die Jugendlichen tolerant und
engagiert zu sein, sich gesellschaftlich einzu-
setzen und die Demokratie und ihre Werte zu
verteidigen. Jede Schülerin und jeder Schüler
erhielt eine Ausgabe des Grundgesetzes,
aber auch eine Karte mit Freizeitmöglichkei-
ten im Klosterbezirk Altzella. 
Im Vorfeld der Jugendweihe hatten die
Jugendlichen in Vorbereitung des Fests
gemeinsam zahlreiche Aktivitäten unternom-
men. Unter anderem war man in Berlin und
erfuhr viel über die Mauertoten und die
bewegte Geschichte der deutschen Haupt-
stadt. Man besuchte die Justizvollzugsanstalt
in Waldheim, absolvierte einen Knigge-Kurs
und besuchte auch den Sächsischen Landtag.
Bei Traumwetter folgten am 10. Mai nach der
Festveranstaltung die Feiern im Familien-
kreis. Die Jugendlichen stammten in diesem
Jahr aus Striegistal, Rossau und Hainichen.
Die Klasse 8c der Friedrich-Gottlob-Keller-
Oberschule wird ihre Jugendweihe dieses Jahr
am Pfingstsamstag feiern, einen Tag später

treten in der Trinitatiskirche die Jugendlichen
aus einem christlich geprägten Elternhaus
mit der Konfirmation ins Erwachsenenleben
über. 
Bilder aller beteiligten Personen werden in
einer der nächsten Ausgaben des Gellert-
stadtboten das Titelbild schmücken.
Herzlichen Glückwunsch allen Jugendweihlin-
gen und Konfirmanden zu ihrem großen Tag. 

Dieter Greysinger
Fotos: Sarah Thieler Fotografie
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"Volle Energie für den guten Zweck" – Hainichen tritt wieder in die Pedale!

Am 20. Juli ist es wieder so weit: Der enviaM-
Städtewettbewerb macht Halt in Hainichen –
und das bereits zum 14. Mal! Unter dem dies-
jährigen Motto „Volle Energie für den guten
Zweck“ heißt es erneut: Aufsteigen, lostreten
und gemeinsam Kilometer für unsere Stadt
sammeln!
Im vergangenen Jahr konnte Hainichen mit
stolzen 233,72 erradelten Kilometern den 3.
Platz hinter Kolkwitz und Penig erringen und
sich damit ein Preisgeld von 4.400 Euro
sichern. Ein Erfolg, auf den wir mit Stolz
zurückblicken – und der uns motiviert, in
diesem Jahr noch kräftiger in die Pedale zu
treten.
Auch diesmal kommt der Erlös einem
Herzensprojekt zugute: Die Camera Obscura,
eines unserer markantesten Wahrzeichen,
benötigt dringend eine neue Linse. Nach
vielen treuen Dienstjahren zeigen sich erste
Schäden, eine Reparatur ist leider nicht
möglich. Mit der Neuanschaffung möchten
wir einen wichtigen Beitrag zum Erhalt dieses
Wahrzeichens unserer Stadt leisten.

Als 2. Projekt steht das Feuerwehrfest anläss-
lich des 160. Jubiläums der Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Hainichen im
kommenden Jahr.
Damit das gelingt, brauchen wir Ihre Unter-
stützung! Seien Sie dabei und radeln Sie mit –
für unsere Stadt und für den guten Zweck!
Besonders von den Kindern erhoffen wir uns
tatkräftigen Einsatz!
Das Wichtigste auf einen Blick:
• Datum: Sonntag, 20. Juli 2025
• Ort: EnviaM-Bühne vor dem Haupt-

eingang Park, Oederaner Straße
• Wettkampfzeit:

o Kinder bis 1,50 m Körpergröße: 2 x 5
Minuten Fahrzeit

o Erwachsene: 10 Minuten Fahrzeit
• Kinderfahrräder und Erwachsenen-

räder stehen bereit
• Anmeldung ab sofort per E-Mail an:

anja.krucoski@hainichen.de
Wie auch in den letzten Jahren hoffen wir auf
die engagierte Unterstützung durch den
Hainichener Radsportverein unter der

bewährten Leitung von Steffen Blech.
Gemeinsam können wir wieder Großes leis-
ten!
Ob jung oder alt, ob geübter Radler oder
Hobbyfahrer – jeder gefahrene Kilometer
zählt. Machen Sie mit und zeigen Sie: Haini-
chen hat volle Energie – für den guten Zweck!
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Anja Krucoski
Kultur, Sport & Fremdenverkehr

rer Region zeitlebens treu geblieben. 
Zu den Stammgästen bei solchen Treffen
zählt auch Familie Henker aus Dresden. Prof.
Dr. Jobst Henker hat nach seiner Zeit in Haini-
chen und dem Abitur in Frankenberg Karriere
als Kinderarzt im Dresdner Universitätsklini-
kum gemacht. 
Das jahrzehntelange Engagement von Peter
Mattheß ist nicht genug zu würdigen. Ohne
dieses wären viele Begegnungen ehemaliger
Schülerinnen und Schüler in den letzten 25
Jahren nicht zustande gekommen. Egon Pedd
unterstützt ihn dabei vor Ort und ist ebenfalls
eine große Hilfe beim Zustandekommen der
Klassentreffen. Bis vor einigen Jahren war
auch noch Siegfried Götzel als Lehrer mit
dabei. Leider ist er vor einiger Zeit verstor-
ben. Familie Mattheß war bereits zum zwei-
ten Mal in diesem Jahr in Hainichen und hatte
1000 Kilometer Fahrstrecke auf sich genom-
men. 
Nur wenige Meter vom Goldenen Löwen
entfernt gab es im Hainichener Rathaus und
später im Jugendclub Berthelsdorf an diesem
Tag ebenfalls ein Klassentreffen. 

40 Jahre nach Beginn der Schulzeit an der
Hainichener Eduard-Feldner-Grundschule traf
sich das Einschulungsjahr 1985. Allen voran
der Mitorganisator, Hainichens langjähriger
stellvertretender Oberbürgermeister Jan
Held. Gekommen war auch die damalige
Lehrerin Sonja Groh. 
Es war natürlich ein großes Hallo, denn
manche vom 1985er Jahrgang hatte es in die
Ferne verschlagen, unter anderem nach
Hannover, Köln, Ohrdruff und Jena in Thürin-
gen, aber auch nach Freiberg. Einige ehemali-
ge Schülerinnen und Schüler sind erfreuli-
cherweise auch unserer Heimat treu geblie-
ben. Das Ende ihrer Schulzeit Mitte der 90er
Jahre fiel mit der Zeit zusammen, als in der
Region Hainichen viele alteingesessene
Betriebe aufgrund der mit der Wende einher-
gehenden neuen wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen schließen mussten. Viele waren
gezwungen, ihr Glück in den alten Bundeslän-
dern zu suchen. 
Die 1985er Grundschüler statteten dem
Rathausturm einen Besuch ab und schauten
sich auch an alter Wirkungsstätte um, wo sich

dank Hausmeister Jürgen Detsch die Türen
der Eduard-Feldner-Grundschule, in der sich
heute die Friedrich-Gottlob-Keller-Oberschule
befindet, auch am Samstag öffneten. 
Thomas Kühn führte die ehemaligen Schüle-
rinnen und Schüler durch die Stadt und
erzählte dabei manch unterhaltesame
Geschichte.
Klassentreffen Nummer 3 fand in der Kegel-
bahn an der Gabelsbergerstraße statt. Dabei
handelte es sich um Abschlussjahrgang 2005
am Hainichener Gellert-Gymnasium. Anlass
war der 20. Jahrestag der Abiturprüfungen.
Leider war der 2005er Jahrgang gleichzeitig
der letzte seiner Art an der Hainichener
Bildungseinrichtung, die seinerzeit aufgrund
Schülermangels geschlossen werden musste.
Das beigefügte Bild erhielt ich von Thomas
Rothe, der diesem Jahrgang angehörte. 
Bei allen Klassentreffen waren sich gerade die
ehemaligen Hainichener einig, dass unsere
Stadt in den letzten Jahrzehnten eine sehr
positive Entwicklung genommen hat.

Dieter Greysinger 
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BEKANNTMACHUNGEN

DER STADT HAINICHEN

Öffentliche Bekanntmachung der Durchführung der Wahl zum Oberbürgermeister
am 28. September 2025 und für einen etwaigen zweiten Wahlgang 
am 26. Oktober 2025 in der Stadt Hainichen

1. Für die Stadt Hainichen wird ein
hauptamtlicher Oberbürgermeister
gewählt.

2. Aufforderung zur Einreichung von
Wahlvorschlägen
Die Parteien, Wählervereinigungen und
Einzelbewerber werden hiermit aufgefor-
dert, ihre Wahlvorschläge einzureichen.
Wahlvorschläge können frühestens am Tag
nach dieser Bekanntmachung
(07.06.2025) und müssen spätestens am
66. Tag vor der Wahl (24.07.2025) bis
18.00 Uhr eingereicht sein. Diese Vorschlä-
ge sind bei der Vorsitzenden des Gemein-
dewahlausschusses, Frau Karin Brandt, im
Rathaus, Markt 1, 09661 Hainichen,
Zimmer 407, schriftlich einzureichen.
Jede Partei, Wählervereinigung und jeder
Einzelbewerber kann einen Wahlvor-
schlag einreichen. Jeder Wahlvorschlag
darf nur einen Bewerber enthalten.
Wahlvorschläge für die erste Wahl gelten
auch für den etwaigen zweiten Wahlvor-
gang, sofern sie nicht bis zum
03.10.2025, zurückgenommen oder nach
Maßstab des § 44a Abs. 2 Kommunal-
wahlgesetzes (KomWG) geändert werden.

3. Inhalt und Form der Wahlvorschläge
Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung
der gesetzlichen Vorschriften aufzustel-
len. Die Wahlvorschläge müssen den
Bestimmungen über Inhalt und Form der
Wahlvorschläge in § 16 Kommunalwahl-
ordnung (KomWO) entsprechen; die im §
16 Abs. 3 KomWO genannten Unterlagen
sind den Wahlvorschlägen beizufügen.
Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustim-
mungserklärungen, Wählbarkeits- und
Wahlrechtsbescheinigungen, Nieder-
schriften über die Mitglieder-/Vertreter-
sammlungen zur Bewerbungsaufstellung

einschließlich zugehöriger eidesstattli-
cher Versicherungen sind in der Stadtver-
waltung Hainichen, Rathaus, Markt 1,
09661 Hainichen, Zimmer 407, während
der üblichen Öffnungszeiten erhältlich.

4. Hinweise auf Unterstützungsunter-
schriften
Jeder Wahlvorschlag zur Oberbürgermeis-
terwahl der Stadt Hainichen muss gemäß
§ 6b KomWG i.V.m. § 17 KomWO von 60
zum Zeitpunkt der Unterzeichnung des
Wahlvorschlages Wahlberechtigten des
Wahlkreises, die keine Bewerber des
Wahlvorschlages sind, unterzeichnet sein
(Unterstützungsunterschriften).
Die Unterstützungsunterschriften können
nach Einreichung des Wahlvorschlages zu
den allgemeinen Öffnungszeiten des
Bürgerbüros bis zum Ende der Einrei-
chungsfrist für Wahlvorschläge
(24.07.2025), 18.00 Uhr, im Zimmer 107
geleistet werden.

Das Bürgerbüro der Stadt Hainichen
besitzt folgende Öffnungszeiten:
montags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
mittwochs 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
donnerstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
freitags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Die Unterstützungsunterschrift muss vom
Wahlberechtigten auf einem Unterschriftsform-
blatt eigenhändig unter Angabe des Tages der
Unterzeichnung sowie des Familiennamens,
Vornamens und der Anschrift der Hauptwoh-
nung des Unterzeichners geleistet werden. Ein
Wahlberechtigter kann für dieselbe Wahl nur
für einen Wahlvorschlag eine Unterstützungs-
schrift leisten. Hat er seine Unterstützung für

mehrere Wahlvorschläge geleistet, sind alle
seine Unterschriften ungültig. Der Wahlberech-
tigte kann eine geleistete Unterstützungs-
schrift nicht zurücknehmen. Die Wahlberech-
tigten haben sich auf Verlangen auszuweisen.
Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder
ihres körperlichen Zustandes die Unterzeich-
nung durch Erklärung vor einem Beauftragten
der Verwaltung ersetzen wollen, haben dies
bei der Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-
schusses spätestens am siebten Tag vor
Ablauf des Einreichungsfrist für Wahlvor-
schläge (17.07.2024) schriftlich zu beantra-
gen; dabei sind die Hinderungsgründe glaub-
haft zu machen.
Der Wahlvorschlag einer Partei, die im Sächsi-
schen Landtag aufgrund eigenen Wahlvor-
schlags vertreten ist, oder seit der letzten
regelmäßigen Wahl im Stadtrat Hainichen
aufgrund von eigenen Wahlvorschlags vertre-
ten ist, bedarf gemäß § 6b Abs. 3 KomWG
keiner Unterstützungsunterschriften. Dies gilt
entsprechend für den Wahlvorschlag einer
Wählervereinigung, wenn er von der Mehrheit
der für die Wählervereinigung Gewählten, die
dem Stadtrat Hainichen zum Zeitpunkt der
Einreichung angehören, unterschrieben ist.
Darüber hinaus bedarf gemäß § 41 Abs. 3
KomWG auch ein Wahlvorschlag keiner Unter-
stützungsunterschriften, der als Bewerber den
amtierenden Amtsinhaber enthält.
Gemeinsame Vorschläge mehrerer Parteien
oder Wählervereinigungen bedürfen dann der
Unterstützungsunterschriften, wenn dies für
mindestens einen Wahlvorschlagsträger
erforderlich ist.

Hainichen, am 22.05.2025

Dieter Greysinger
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Hainichen

Absichtserklärung zur Umstufung einer

öffentlichen Straße nach § 7 des Stra-

ßengesetzes für den Freistaat Sachen

(SächsStrG)

Die Stadt Hainichen beabsichtigt gemäß

Beschluss des Stadtrates vom 21.05.2025

nachfolgend aufgeführten Straßenabschnitt

umzustufen.

1. Straßenbeschreibung
1.1 Feldstraße auf einer Teilfläche des

Flurstücks 146/2 und dem Flurstück
145/2 der Gemarkung Hainichen,
beginnend am Flurstück 146a der
Gemarkung Hainichen (Zufahrt zur
Gärtnerei) und endend am Flurstück
994/30 der Gemarkung Hainichen
(Radweg zum Rossauer Wald). Der
Weg hat eine Länge von ca. 135 m. 

2. beabsichtigtes Verfahren
2.1 Der unter Nummer 1.1 beschriebene

Straßenabschnitt soll gemäß § 7 des
SächsStrG vom 21. Januar 1993
(SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20.
August 2019 (SächsGVBl. S. 762) von
einem Eigentümerweg zum beschränk-
öffentlichen Weg mit der Widmungsbe-
schränkung Fuß-, Rad- und Anlieger-
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verkehr aufgestuft werden. Die beabsichtigte Umstufung soll
drei Monate vorher angekündigt werden.

2.2 Trägerin der Straßenbaulast und Inhaberin der Verkehrssiche-
rungspflicht für den unter Nr. 1.1 beschriebenen Straßenab-
schnitt soll die Stadt Hainichen werden.

3. Einsichtnahme
Der Plan mit der Darstellung von Lage und Ausdehnung des von der
Umstufung betroffenen Straßenabschnitts liegt vom 10. Juni 2025 bis
9. Juli 2025 in der Stadtverwaltung Hainichen, 09661 Hainichen, Markt
1, Zimmer 216 während der Öffnungszeiten zur Einsicht aus.

4. Einwendungen
Während der Auslegung können alle, deren Interessen durch das beab-
sichtigte Verfahren berührt werden, Einwendungen schriftlich oder
zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Hainichen, Sachgebiet
Bauverwaltung, Markt 1, 09661 Hainichen vorbringen.

Hainichen, 22.05.2025

Dieter Greysinger
Oberbürgermeister

In der 1. Sitzung des Stadtrates am 29. Januar 2025 wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss Nr. 160/2025     29. 01. 2025
BV/256/2025

Errichtung einer Winkraftanlage im
Bereich Berthelsdorf/ Eulendorf – Über-
nahme von Abstandsflächen
Dem Antrag der Firma Sabowind GmbH auf
Übernahme von Abstandsflächen sowie die
Nutzung für Zuwegungen für die Errichtung
einer Windkraftanlage auf Teilen der Flurstü-

cke 875 der Gemarkung Berthelsdorf und
495/2 der Gemarkung Eulendorf wird statt-
gegeben.
Für die Übernahme der Abstandsflächen
sowie die Nutzung für Zuwegungen zahlt die
Firma Sabowind GmbH eine Vergütung i. H. v.
ca. 53.800 €, gerechnet auf eine Vertrags-
laufzeit von 25 Jahren.
Die Verwaltung wird beauftragt, mit der
Firma Sabowind GmbH zu verhandeln, dass

die Vergütung als Einmalbetrag gezahlt wird.

Abstimmungsergebnis:
(öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder 
des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 15
Stimmenthaltungen: 2

In der 2. Sitzung des Stadtrates am 12. Februar 2025 wurden folgende Beschlüsse
gefasst:

Beschluss Nr. 165/2025     12. 02. 2025
BV/260/2025

Annahme von bereits eingegangenen
Geldspenden, die im Einzelwert nicht
mehr als 100,00 EUR betragen
Der Stadtrat nimmt die im Zeitraum
17.12.2024 bis 30.01.2025 eingegangenen
Geldspenden in Höhe von 120,70 EUR an und
stimmt der Verwendung sowie der Buchung
in den einzelnen Produkten zu.      

Abstimmungsergebnis:
(öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder 
des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17

Beschluss Nr. 166/2025     12. 02. 2025
BV/261/2025

Annahme von bereits eingegangenen
Geldspenden, deren Einzelwert einen
Betrag von 100,00 EUR übersteigen
Der Stadtrat nimmt die zweckgebundene

Geldspende von anonymen Spendern (Spen-
denbox) in Höhe von 382,25 EUR für das
Museum zu Gunsten des Produktes
25200100 (Gellert-Museum) an.

Der Stadtrat nimmt die zweckgebundene
Geldspende vom Förderverein Altstadt Haini-
chen e. V. in Höhe von 32.370,00 EUR für den
Ersatz des kommunalen Eigenanteils für
Maßnahmen „Stadtkern“ zu Gunsten des
Produktes 51110800 (Stadtsanierung) an.     

Der Stadtrat nimmt die zweckgebundene
Geldspende vom Förderverein Altsstadt
Hainichen e. V. in Höhe von 2.200,00 EUR für
Maßnahmen zur Erhaltung der historischen
Altstadt zu Gunsten des Produktes 51110800
(Stadtsanierung) an.

Der Stadtrat nimmt die Geldspende vom
Förderverein Tuchmacherhaus Hainichen in
Höhe von 906,32 EUR für Erhaltungsmaßnah-
men des Tuchmacherhauses zu Gunsten des
Produktes 11130500 (Liegenschaften) an.
Der Stadtrat nimmt die zweckgebundene
Geldspende von EDEKA D. Schäfer in Höhe

von 500,00 EUR für den Neujahrsempfang
2025 zu Gunsten des Produktes 28100401
(Feste/Veranstaltungen) an.

Der Stadtrat nimmt die zweckgebundene
Geldspende von anonymen Spendern (Spen-
denbox) in Höhe von 117,50 EUR aus Spen-
den anlässlich des Neujahrsempfangs für die
Oberschule Hainichen zu Gunsten des
Produktes 21510200 (Friedrich-Gottlob-
Keller-Oberschule) an.

Der Stadtrat nimmt die zweckgebundene
Geldspende von anonymen Spendern
(Spendenbox) in Höhe von 889,00 EUR für die
Europäische Kulturhauptstadt 2025 Projekt
„Sinnflut“ zu Gunsten des Produktes
11120500 (Öffentlichkeitsarbeit) an.

Der Stadtrat nimmt die zweckgebundene Geld-
spende von Familie Jobst Henker in Höhe von
1.000,00 EUR für die Europäische Kulturhaupt-
stadt 2025 Projekt „Sinnflut“ zu Gunsten des
Produktes 11120500 (Öffentlichkeitsarbeit) an.

Der Stadtrat nimmt die zweckgebundene
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Geldspende von anonymen Spendern (Spen-
denbox) in Höhe von 337,50 EUR für das
Museum zu Gunsten des Produktes
25200100 (Gellert-Museum) an.

Abstimmungsergebnis:
(öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder 
des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17

Beschluss Nr. 167/2025     12. 02. 2025
BV/262/2025

Annahme von bereits eingegangenen
Sachspenden, die den Einzelwert von
100,00 EUR übersteigen
Der Stadtrat nimmt die zweckgebundene
Sachspende der Physiotherapie Romy und
Jessica Großer in Höhe von 104,03 EUR für
Geschenke an Kinder zum Weihnachtsmarkt
in Bockendorf zu Gunsten des Produktes
28100401 (Feste/Veranstaltungen) an.     

Abstimmungsergebnis:
(öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder 
des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen:17

Beschluss Nr. 168/2025     12. 02. 2025
BV/268/2025

Annahme von bereits eingegangenen
Sachspenden bis zu einem Einzelwert
von 100,00 EUR
Der Stadtrat nimmt die zweckgebundene
Sachspende der Fleischerei Knorr in Höhe von
48,63 EUR für den Neujahrsempfang 2025 zu
Gunsten des Produktes 28100401 (Feste/
Veranstaltungen) an.      

Abstimmungsergebnis:

(öffentlicher Sitzungsteil)

gesetzliche Zahl der Mitglieder 

des Stadtrates: 18 + 1

davon anwesend: 17

Ja-Stimmen: 17

Beschluss Nr. 169/2025     12. 02. 2025

BV/263/2025

Bauantrag nach § 68 der Sächsischen

Bauordnung (SächsBO) für das Grund-

stück Südstraße - Flurstück 1044/133

der Gemarkung Hainichen

Der Stadtrat erteilt das Einvernehmen zum

Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung

eines Einfamilienhauses mit zwei Stellplät-

zen. Dem Antrag liegen drei Befreiungsanträ-

ge zu den Festsetzungen des Vorhaben- und

Erschließungsplanes „Wohngebiet Südliche

Gartenstadt“ zugrunde.  

Abstimmungsergebnis:

(öffentlicher Sitzungsteil)

gesetzliche Zahl der Mitglieder 

des Stadtrates: 18 + 1

davon anwesend: 17

Ja-Stimmen: 17

Beschluss Nr. 170/2025     12. 02. 2025

BV/264/2025

Bauantrag nach § 68 der Sächsischen

Bauordnung (SächsBO) für das Grund-

stück Mittweidaer Straße 104 - Flurstück

250/5 der Gemarkung Crumbach

Der Stadtrat erteilt das Einvernehmen zum

Neubau von Überdachungen und Stellflächen

der Straßentechnik Amtswerkstatt in Haini-

chen. 

Abstimmungsergebnis:
(öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder 
des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17

Beschluss Nr. 171/2025     12. 02. 2025
BV/265/2025

Bauantrag nach § 68 der Sächsischen
Bauordnung (SächsBO) für das Grund-
stück Gellertstraße 15 - Flurstück 499
der Gemarkung Hainichen
Der Stadtrat erteilt das Einvernehmen zum
Antrag auf Umnutzung Büro als Praxis für
christlich psychologische Beratung und
Psychotherapie nach dem Heilpraktikergesetz.

Abstimmungsergebnis:
(öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder 
des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17

Beschluss Nr. 172/2025     12. 02. 2025
BV/266/2025

Bauantrag nach § 68 der Sächsischen
Bauordnung (SächsBO) für das Grund-
stück Feldstraße 7 - Flurstück 162/11
der Gemarkung Hainichen
Der Stadtrat erteil das Einvernehmen zum
Antrag auf Abbruch eines Carports und der
Errichtung eines Anbaus. 

Abstimmungsergebnis:
(öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder 
des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17

MITTEILUNGEN 

DER STADT HAINICHEN

Sitzungstermine

Sitzung des Stadtrates
Mittwoch, den 25.06.2025

Sitzung der Ortschaftsräte
Montag, den 16.06.2025 Eulendorf
Montag, den 16.06.2025 Riechberg/Siegfried
Donnerstag, den 12.06.2025 Gersdorf/Falkenau
Dienstag, den 02.09.2025 Bockendorf
Donnerstag, den 04.09.2025 Cunnersdorf
Donnerstag, den 04.09.2025 Schlegel

Sitzungsbeginn, -ort und Tagesordnung werden im Schaukasten
am Rathaus und in den Ortsteilen bekannt gegeben.

Standesamtliche Nachrichten

Geburt
08.05.2025   Tidus Prenzel, wohnhaft in Hainichen

Trauungen
16.05.2025   Jan Arnold & Kathrin Petzold geb. Gürtler, 

wohnhaft in Chemnitz
17.05.2025   Axel Kujat & Madeleine Schönfeld, 

wohnhaft in Hainichen
17.05.2025   Jens Scharf & Susan Olbrich, wohnhaft in Striegistal 

OT Dittersdorf
21.05.2025   Enrico Wobst & Sascha Oehm, wohnhaft Hainichen

Sterbefälle
12.05.2025   Irmgard Grunwitz, geb. 1934, Hainichen
16.05.2025   Erika Krenkel, 1927, Hainichen

Das Rathaus der Stadt Hainichen bleibt am Montag, den
23. Juni 2025 geschlossen. Ab Dienstag sind wir während
unserer regulären Öffnungszeiten wieder für Sie da.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung Hainichen
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ÖFFNUNGS- UND SPRECHZEITEN
● Stadtverwaltung Hainichen

Markt 1, 09661 Hainichen 

Tel.: 037207 60-170, Fax: 037207 60-112

Bereitschaftsdienst: 0174-6599565

Bürgerbüro

Montag, Freitag     09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag           09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

1. Samstag 09.00 bis 11.00 Uhr

Fachabteilungen und Ausstellung: „Der

rastlose Geist – Friedrich Gottlob Keller“:

Montag, Freitag     09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag           09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

● Stadtbibliothek/Gästeamt

Bibliothek im Herfurthschen Haus

Markt 9, 09661 Hainichen

Tel. 037207 53076, bibliothek@hainichen.de 

www.hainichen.bbopac.de

www.onleihe.de/bibo-on

Montag          geschlossen

Dienstag          10.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch         13.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag         10.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

Freitag          10.00 bis 14.00 Uhr

Samstag          09.00 bis 11.00 Uhr

● Gellert-Museum

Oederaner Straße 10, 09661 Hainichen

Tel.: 037207 2498, Fax: 037207 65450

www.gellert-museum.de

info@gellert-museum.de

News: www.museen-mittelsachsen.de

Die Einrichtung wird durch den Kulturraum

Erzgebirge-Mittelsachsen institutionell ge fördert,

mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundla-

ge des von den Abgeordneten des Sächsischen

Landtags beschlossenen Haushaltes.

Sonntag bis Donnerstag 13 bis 17 Uhr und

mit Terminvereinbarung

Schul- und Freizeitprogramme:  

www.gellert-museum.de 

> Museumspädagogik

● Lehrschwimmhalle

Unsere Lehrschwimmhalle ist mittwochs,

samstags und sonntags für die Öffentlich-

keit geöffnet.

Besuchen Sie uns gern mittwochs von

18.30 bis 21.30 Uhr und samstags und

sonntags von 14 bis 16 Uhr.

Privatanmietung bitte bei Frau Krucoski

unter 037207 – 60173 oder per E-Mail

unter anja.krucoski@hainichen.de anmel-

den.

● Freibad

geöffnet voraussichtlich am 06.06.2025
Montag bis Sonntag 10.00 bis 19.00 Uhr
(witterungsbedingt) sowie in den Ferien
von 10.00 bis 20.00 Uhr geöffnet

Sie erreichen die Schwimmmeister des Frei-
bades unter 037207 2377.

Aktuelle Informationen, alles rund um das
Freibad bei Instagram unter: stadtbadhaini-
chen

● Camera obscura

Montag / Dienstag geschlossen
Mittwoch bis Freitag 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag / Sonntag 11.00 bis 16.00 Uhr

Führungen sind nach vorheriger Vereinba-
rung.möglich unter 0151 16259220 oder
anja.krucoski@hainichen.de

● Tuchmacherhaus

Für Fragen und Terminvereinbarungen

wenden Sie sich bitte an das 

Gellert-Museum unter 037207 2498 oder

info@gellert-museum.de.

BEREITSCHAFTSDIENSTE 

● Notrufe

Polizei 110

Feuerwehr 112

DRK-Rettungsdienst 112

Ärztlicher Notdienst 112

Kassenärztlicher Notfalldienst 116 117

● Zahnärzte

Mittweida und Hainichen sind ein Not -

dienstkreis. Die eingeteilte Praxis ist für

beide Orte zuständig. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

07.06.2025 bis 08.06.2025

Praxis Dilek Elisabeth Dams

Lauenhainer Straße 57, 09648 Mittweida

Tel.: 03727 3465

09.06.2025     

Praxis Claudia Böhm

Hauptstraße 20a, 09661 Rossau

Tel.: 03727 91808

14.06.2025

Praxis Susanne Neubert

Bahnhofstraße 2, 09648 Mittweida

Tel.: 03727 92714

15.06.2025     

Praxis Dilek Elisabeth Dams

Lauenhainer Straße 57, 09648 Mittweida

Tel.: 03727 3465

● Apotheken

07.06.25  Luther-Apotheke, Hainichen

08.06.25  Merkur-Apotheke, Mittweida

09.06.25  Luther-Apotheke, Hainichen

10.06.25  Rosenapotheke, Mittweida

11.06.25  Sonnen-Apotheke, Frankenberg

12.06.25  Sonnen-Apotheke, Mittweida

13.06.25  Apotheke am Bahnhof, Hainichen

14.06.25  Stadt- und Löwenapotheke, 

Mittweida

15.06.25  Löwen-Apotheke, Frankenberg

16.06.25  Ratsapotheke, Mittweida

17.06.25  Löwen-Apotheke, Frankenberg

18.06.25  Löwen-Apotheke, Frankenberg

19.06.25  Rosen-Apotheke, Hainichen

20.06.25  Merkur-Apotheke, Mittweida

● Störungsrufnummern
(kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0.00 bis 24.00 Uhr

MITNETZ STROM     ITNETZ GAS

0800 2 30 50 70         0800 1111 489 20
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● NICHTAMTLICHER TEIL

● Ausstellungen des
Gellert-Museums

»Belustigungen des Verstandes und des
Witzes«. Leben und Wirken von Christian
Fürchtegott Gellert (1715–1769) und die
Geschichte der Fabel seit der Antike.

23. März bis 22. Juni 2025
Tisa von der Schulenburg (1903-2001):
»ich kann nicht schweigen …« Ausstel-
lung in Kooperation mit der Tisa von der
Schulenburg-Stiftung und dem Ursulinenklos-
ter Dorsten mit einer Auswahl aus verschie-
denen Schaffensphasen und einer Leihe aus
Hainichener Privatbesitz.
Temperamentvoll, entschlossen und dennoch
voller Zweifel, so durchlebte die in Mecklen-
burg geborene Gräfin Elisabeth von der Schu-
lenburg die wilden Zwanziger, zwei Kriege
und die Teilung Deutschlands, sie konvertier-
te, wohnte als Schwester Paula im Kloster in
unserer Partnerstadt Dorsten und verfolgte
aufmerksam die weltweiten Krisen des 20.
Jahrhunderts. Besonders verbunden fühlte
sie sich mit dem Bergbau und „ihren dunklen

Brüdern“. Aus dem
umfangreichen
Nachlass lässt sich
an ausgewählten
Arbeiten ihr Werde-
gang nachvollziehen

Tisa. Porträt, 
um 1920 
© Tisa-Stiftung 
Dorsten

6. April bis 5. Oktober 2025
»Herausgepickt – Fabuliert in C«. Arbei-
ten von den Chemnitzer Künstlern Jürgen
Höritzsch, Thomas Merkel, Dagmar Ranft-
Schinke, Klaus Süß und Steffen Volmer aus
der Fabelsammlung.

4. Juli bis 26. Oktober 2025
»Der Beweis des Unsichtbaren.« Magi-
sche Drucke aus der Natur von Birgitta Volz
(Indien/Deutschland).
Eröffnung am 4. Juli, 20 Uhr auf der Terrasse
mit einer Präsentation von der Künstlerin und
improvisierten Klängen von Mescalito

bis 19. Oktober 2025
Entdeckungstour in der Stadt Hainichen 
»Textil? Zukunft!« 7 sächsische Unterneh-
men stellen in Schaufenstern der Innenstadt
ihre Produkte vor. Innovatives in Spitze,
Wäsche, Verbandsmaterial, Schutz- und
Abschirmungstextilien oder zur Therapie:
Modespitze Plauen GmbH, W. Reuter & Sohn.
Spitzen und Stickereien GmbH, InnoTex
Merkel & Rau GmbH, Camouflage PSA GmbH,
TENOWO GmbH, KERMA Verbandstoff GmbH,

Westsächsische Hochschule Zwickau/Fakul-
tät Angewandte Kunst Schneeberg. Begleiten-
de Informationen zur Tradition der Tuchma-
cher- und Weberstadt vermitteln wie die
Skulptur von Klaus Süß an der Spülgasse
zwischen Historie und Moderne. 
Ein Projekt des Verbandes der Nord-Ostdeut-
schen Textil- und Bekleidungsindustrie e. V. (vti)
in 7 sächsischen Städten mit der Wirtschaftsför-
derung Sachsen, den Staatlichen Kunstsamm-
lungen Dresden/Sächsische Landesstelle für
Museumswesen. Partner in Hainichen sind die
Stadtverwaltung mit dem Gellert-Museum
Hainichen, KERMA Verbandstoffe, Familie
Schrader, Frau Wiegandt, Herr Ulbricht, Die
Helfende Hand GmbH & Co. KG.
Informationen zum Gesamtprojekt erhalten
Sie am Infostand in der Stadtbibliothek Haini-
chen, Markt 9. Auskünfte erteilt das Gellert-
Museum Hainichen, das ab Juni mit dem
»Fühlkoffer« Rundgänge oder Aktionen in der
Webschule anbietet. siehe https://www.texti-
le-future.eu/textilstationen

● Veranstaltungen des
Gellert-Museums

Bitte voranmelden unter 037207-2498 oder
info@gellert-museum.de 
Kurse und buchbare Programme unter
www.gellert-museum.de > Museumspädagogik
museeOgram / musemory > Guckkasten  

Sonntag, 15. Juni 2025, 17.30 Uhr
»Gespräch mit einer Gräfin, Ordens-
schwester, Künstlerin«. Führung durch die
Sonderausstellung: »ich kann nicht schwei-
gen …«.
Eintritt: 4 Euro/2 Euro

Montag, 16. Juni 2025, 19.30 bis 21 Uhr
»Besinnlich – Meditativer Parkrund-
gang« mit Silke Renner.
Der Rundgang durch den in den 1840er
Jahren privat angelegten Garten möchte mit

meditativen Techniken, leichten Übungen aus
Yoga und Qigong ermöglichen, Natur intensi-
ver wahrzunehmen und sich zu entspannen.
Dabei werden landschaftsgärtnerische
Elemente und gesundheitsfördernde Aspekte
seit der Gellertzeit vermittelt. 
Gebühr: 5 Euro. Bitte anmelden, 0,5 l Wasser
und Matte mitbringen (oder im Museum
leihen), Treff am Museum.

Dienstag 15. Juli, 10 bis 12.30 Uhr oder
14 bis 16.30 Uhr 
»Natur trifft Textil – Pflanzen drucken &
gestalten«. Workshops mit der Künstlerin
Frances Duarte
Ein altes T-Shirt oder das Basecap aufmotzen?
Inspiriert von den Rindendrucken von Birgitta
Volz, gestalten wir eigene botanische Drucke
auf Stoff oder Papier und kombinieren, wer
will, mit anderen Techniken, wie Sticken,
Malen, Stempeln. Fantasie und Experimen-
tierfreude sind die einzigen Voraussetzungen
für alle im Alter von 6 bis 99 … Eintritt/Mate-
rial: 3 Euro, gern T-Shirt/Hemd o. ä. mitbrin-
gen.

● Webschule, Albertstraße 1

SCHAUFENSTER HEIMATMUSEUM 
HAINICHEN
Terminvereinbarung für »handfeste, objekti-
ve« Einblicke in die regionalgeschichtlichen
Sammlungsbestände im Gellert-Museum
Hainichen.

dienstags, 14 bis 15 Uhr
»Hier klappert’s!«
Klöppelkurs mit Isolde Zurbuchen für Interes-
sierte ab 8 Jahren.

dienstags, 14-tägig, 15.30 bis 18.30 Uhr
»Erzähllabor«. Performancetraining unter
Leitung von Barbara Dietrich für Interessierte
ab 12 Jahren.
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EHEJUBILÄEN & GEBURTSTAGE

Gratulationen und Glückwünsche

Herr Werner Scholz am 25.05.2025 zum 90. Geburtstag

Frau Erika Erler am 26.05.2025 zum 90. Geburtstag

Frau Edit Illgen am 02.06.2025 zum 90. Geburtstag

Frau Hannelore Schulz (Gersdorf) am 25.05.2025 zum 85. Geburtstag

Frau Gerlinde Ziolkowsky  am 06.06.2025 zum 85. Geburtstag

Frau Helga Jentsch (Falkenau)  am 24.05.2025 zum 75. Geburtstag

Herr Wolfgang Wobst           am 25.05.2025 zum 75. Geburtstag

Herr Hans Wolf am 25.05.2025 zum 75. Geburtstag

Frau Gisela Hinkelmann       am 03.06.2025 zum 75. Geburtstag

Frau Regina Wenzel am 03.06.2025 zum 75. Geburtstag

Herr Harald Steiner am 28.05.2025 zum 70. Geburtstag

Herr Ulrich Mauersberger  am 30.05.2025 zum 70. Geburtstag

Frau Regina Eckart am 11.05.2025 zum 70. Geburtstag

Frau Dagmar Langer am 14.05.2025 zum 70. Geburtstag

Herr Harry Brinkhoff am 02.06.2025 zum 70. Geburtstag

Herr Norbert Vogt am 04.06.2025 zum 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Hainichen gratuliert allen Jubilaren
recht herzlich und wünscht ihnen alles Gute sowie viel
Gesundheit. 

Hinweis: Nach Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern unserer
Stadt und der dazugehörigen Ortsteile werden die 70., 75., 80.,
85., 90., 95. und 100. Geburtstage berücksichtigt. Außerdem
werden auch alle Jubilare, die älter als 100 Jahre werden, jedes
Jahr benannt. Wer dies für seine Person ausschließen möchte,
wendet sich bitte an das Einwohnermeldeamt Hainichen (Tele-
fon: 037207 60-156, E-Mail: kristin.herrmann@hainichen.de).

AUS UNSERER OBERSCHULE 

AUS UNSERER 
KINDERTAGESSTÄTTE 

Prominenter Besuch in Hainichen – 
Rundfunkmoderater Uwe Fischer bringt
1.000 € Scheck in der Friedrich-Gottlob-
Keller-Oberschule vorbei

Uwe Fischer, einer der Kultradiomoderatoren im Freistaat, besuchte
am 21.5. unsere Stadt – und das aus gutem Grund. Unsere Friedrich-
Gottlob-Keller-Oberschule hatte sich beim Gewinnspiel von Hitradio
RTL um einen Scheck in Höhe von 1.000 € beworben. 
Unterstützt wurde die Bewerbung durch die Sparkasse Mittelsachsen.
Letztendlich war die Bewerbung der Klasse 9b erfolgreich. Bei der
Scheckübergabe war auch Carsten Wolf vom Geldinstitut dabei. Der
Hainichener, vielen auch als aktiver Turner beim ATV bekannt, hatte
die Bewerbung der Oberschule aktiv unterstützt.
Uwe Fischer freute sich, 20 Jahre nach dem legendären Parkfest aus
dem Jahr 2005, damals noch mit Sven Böttcher (Böttcher und Fischer),
mal wieder in unserer Stadt zu sein.

Was man mit dem
Geld genau macht,
wird Schulleiterin
Corinna Weinhold mit
den Schülerinnen und
Schülern der Klasse 9b
in den nächsten
Wochen besprechen. 

Dieter Greysinger

Kita Storchennest mit dem Titel 
„Haus der kleinen Forscher“ zertifiziert 

Bereits seit 35 Jahren gibt es am Ottendorfer Hang eine Kindertages-
stätte. Im November 2025 feiert man dort den halbrunden Geburtstag
mit einer Festwoche. 
Die Kita befindet sich seit mehr als 30 Jahren in Trägerschaft des Deut-
schen Roten Kreuzes, Kreisverband Hainichen-Döbeln und wurde in
den 90er Jahren mit dem Titel „Storchennest“ getauft.
Schon fünfmal wurde man während dieser Zeit mit dem Titel „Haus der
kleinen Forscher“ ausgezeichnet. Das Thema „Forschen, Experimentie-
ren und nachhaltige Entwicklung“ ist seit Jahrzehnten ein fester
Bestandteil des dortigen Bildungsangebots. Die Bemühungen, eine
sechste Zertifizierung zu erreichen, waren letztendlich erfreulicher-
weise von Erfolg gekrönt.
Am 17. Mai war dazu eigens Jörg Krenkel von der IHK Chemnitz nach
Hainichen gekommen. Er arbeitet dort als Netzwerkkoordinator bei
der Stufung „Kinder forschen“ und hatte die ersehnte Urkunde dabei. 
Die Kitaleitung und der Elternrat verbanden diese Auszeichnung mit
einem Festtag. Tino Gaumnitz vom DRK Vorstand, Karin Brandt,
Hauptamtsleiterin bei der Stadtverwaltung Hainichen, die Leiterin der
Kita Anke Fischer sowie Sophie Kiecke vom Elternrat nahmen zusam-
men mit den Kindern des Kinderparlaments im Storchennest und mir
die Urkunde dankbar entgegen.  
Herzlichen Glückwunsch an Anke Fischer und ihrem Team zur
Auszeichnung. Vielen Dank für Jahrzehnte Kinderbetreuung mit viel
Herzblut. Knapp 200 Kinder werden aktuell in der größten Kita in der
Stadt Hainichen betreut.

Dieter Greysinger

Anzeige(n)
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VEREINE/VERBÄNDE

Hainichener Tischtennisverein wieder erstklassig

Die Abteilung Tischtennis des SV Motor Haini-
chen 1949 e.V. hat dieser Tage die Saison
2024/25 erfolgreich abgeschlossen. Die Spie-
ler waren im mittelsächsischen Tischtennis-
zirkus mit 4 Herren- und 3 Nachwuchsmann-
schaften angetreten. Der Start in die neue
Saison begann mit der Vorstellung der neuen
Trikots und Jacken. 

Fototermin zur Trikotvorstellung

Diese wurden gesponsert von BWH Bohrwerk-
zeuge Hoffmann, LVM Versicherungsbüro
Silvio Martens und Hörmann Vehicle Enginee-
ring. Ein herzliches Dankeschön für die groß-
artige Unterstützung! Auch abseits des offi-
ziellen Wettkampfbetriebes gab es zahlreiche
Saisonhöhepunkte. Besonders die Tischten-
nishallennacht, welche die Hainichener zum
vierten Mal veranstalteten, ist für Vereine aus
ganz Sachsen ein Highlight. Nach mehreren
Anläufen hat es das Hainichener Team von
Daniel Voigtländer und René Beier geschafft,
den begehrten Pokal nach Hause zu holen.
Ebenfalls abseits der offiziellen Wettkämpfe
findet jährlich die Youngsterchallenge des SV
Motor Hainichen statt. In mehreren Katego-
rien können dabei Kinder und Jugendliche
vom Anfänger bis Fortgeschrittene ihr
Können unter Beweis stellen.
Die jüngsten Erfolge kommen nicht von
ungefähr. So bieten die Hainichener Ihren
Mitgliedern immer mehr und bessere Trai-
ningsbedingungen. Die Trainingszeiten
wurden in den letzten Jahren mehr als
verdoppelt und zahlreiche ehrenamtliche
Trainer sorgen für eine gute Nachwuchsar-
beit. Belohnt wurde dieses Engagement mit
großartigen Ergebnissen der jungen Spieler: 

Nachwuchs im Tischtennis des SV Motor
Hainichen

Mannschaft U11 – 1. Platz 
(Kreisliga Jugend U11):

Nachwuchs U11

1. Eddie Wodeck (Vizekreismeister)
2. Javik Normann

(Trainer Kay Kubitz/Felix Normann)

Mannschaft U15 – 3. Platz 
(Kreisliga Jugend U15):

Nachwuchs U15

1. Paul Srokos
2. Tim Wetzig
3. Felix Beier
4. Janick Böhme

(Trainer Kay Kubitz)

Mannschaft U19 – 5. Platz 
(Kreisliga Jugend U19):

Nachwuchs U19

1. Collin Wolf
2. Klemens Kubitz
3. Alexander Simon
4. Ragnar Gebhardt

(Trainer Jens Wodeck/Peter Steyer)

Wir gratulieren unserem Nachwuchs herzlich
und freuen uns auf die kommende Saison! In
dieser gehen dann insgesamt 4 Nachwuchs-
mannschaften an den Start. Die Leistungskur-
ve zeigt bei vielen der jungen Talente steil
nach oben und entsprechend hoch gesteckt
sind die Ziele. Das Erreichen der Meisterrun-
de und eine Top-3-Platzierung wird für alle
Mannschaften angestrebt.
Insgesamt hat sich die Abteilung Tischtennis
vom Dornröschenschlaf erholt. War man vor
einigen Jahren der Auflösung nahe, so hat man
es in kürzester Zeit geschafft wieder auf über
60 Mitglieder anzuwachsen. Mit dieser soliden
Basis haben die Mitglieder um Abteilungsleiter
Jens Wodeck und Felix Normann bereits große
Pläne für die kommende Saison. Dabei geht es
um die Verbesserung der technischen Ausstat-
tung, Trainingszeiten, Mannschaften und
vieles mehr. Rückenwind geben dabei die star-
ken Resultate der Mannschaften:

Hainichen 1 – 1. Platz (2. Kreisliga)
1. Daniel Voigtländer (Mannschaftsführer; 1.

Platz der Gesamtrangliste)
2. Peter Steyer (3. Platz der Gesamtrangliste)
3. Jens Wodeck
4. Tilo Buske

Hainichen 2 – 2. Platz (1. Kreisklasse)
1. René Beier (1. Platz der Gesamtrangliste)
2. Felix Normann
3. Matthias Scholz
4. Kay Kubitz (Mannschaftsführer)

Hainichen 3 – 2. Platz (2. Kreisklasse)
1. Jan Luderer (Mannschaftsführer)
2. Maurice Mollenhauer
3. Christian Hübner
4. Oliver Derr

Hainichen 4 – 6. Platz (2. Kreisklasse)
1. Killian Zornstein
2. Andreas Berndt
3. Thomas Greif
4. Alexander Thümer
5. Andrea Treml
6. Andreas Seidel (Mannschaftsführer)
7. Sandro Malessa

Somit stehen die Chancen sehr gut, dass
gleich 3 Mannschaften den Sprung in die
nächsthöhere Liga schaffen. Die erste Mann-
schaft hat ihr Jahresziel auf jeden Fall
erreicht. Mit nur einer knappen Niederlage
und 13 Siegen zieht sie souverän in die 1
Kreisliga ein. Großes Ziel bleibt der Einzug in
die Mittelsachsenliga, welcher bereits im
kommenden Jahr Realität werden könnte.

Kay Kubitz
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Spüren-bewegen-lernen: Das Eltern-Kind-Angebot Springtime feiert
10Jähriges Bestehen

Springtime wurde von der Hainichenerin
Hilde van Mark 2015 als bindungsförderndes
Bewegungsangebot aus der Taufe gehoben.
Die Erfolgsgeschichte der ehrenamtlich orga-
nisierten Gruppe begann im Übergangsquar-
tier der Kita Springbrunnen auf der Wiesen-
straße, in der die Ergotherapeutin als Fach-

kraft für Integration angestellt war. 
Nach dem Umzug der Einrichtung zurück auf
die Berthelsdorfer Str. 7 ins neu gebaute
Mehrzweckgebäude wurde das Eltern-Kind-
Angebot Teil von Werkstatt-Familie, das seit-
dem als Akteur im Arbeitskreis Familienbil-
dung Mittelsachsen familienstärkende Ange-
bote, Vorträge und beratende Begleitung
durchführt.
Hilde van Mark ist eine Teamplayerin und hat
Springtime in unterschiedlicher Besetzung
mit anderen ehrenamtlich engagierten Perso-
nen durchgeführt. Inzwischen fanden bereits
über 400 Treffen statt, bei denen etwa 160
verschiedene Kinder im Kleinkindalter
gemeinsam mit ihren Eltern entwicklungsför-
dernde, altersgemäße Spür- und Bewegungs-
impulse entdecken und „mit nach Hause
nehmen“ konnten.

Neben dem gemein-
samen aktiv sein für
Eltern und Kinder
kommt bei Springti-
me auch der
Austausch bei gesunden Snacks, Kaffee und
Tee nicht zu kurz. Das Angebot findet
wöchentlich freitags 9:00-11:00 Uhr im Haus
Neuland, Berthelsdorfer Str. 7b statt. Alle sind
herzlich mit ihren Kleinkindern eingeladen.

Zur „Geburtstagsfeier“ in kleiner Runde am
17. Mai waren einige Co-Akteurinnen von
Hilde van Mark (im Bild 3.v.r.) und Ehemann
Michael gekommen, der das Angebot im
Hintergrund seit Beginn praktisch und organi-
satorisch unterstützt.

Joachim Fänder, Projektleiter Werkstatt Familie

30 Jahre Ortsangelverein 1995 e. V.

Im Juni 1995 beschlossen einige beherzte
Angelfreunde den Ortsangelverein Hainichen
1995 e.V. zu gründen. Angelfreund Bernd Süß

wurde zum Vorsitzenden bzw. Präsidenten
gewählt. Diese Funktion hat er 2024 zur
Wahlversammlung in jüngere Hände, an
Angelfreund Uwe Schulz, abgebeben. Mittler-
weile ist die Mitgliederzahl im Verein auf 93
Angelfreunde angestiegen.
Und 30 Jahre sind Grund genug, um einen
würdigen Rahmen zu finden, um Anglerge-
schichten zu erzählen und auch zu angeln. So
entstand die Idee vom 16.05. bis 18.05. 2025
eine Wochenendausfahrt zu veranstalten. So
viel die Wahl auf das "See – Camping Alten-
burg/Pahna" in Thüringen. Jeder der wollte
und konnte, hatte die Möglichkeit mit seinen

Angehörigen dabei zu sein. Es wurde gean-
gelt und es wurde Aal, Karpfen und Stör an
Land gezogen und dann wieder ins Wasser
zurückgesetzt.
Abends wurde in gemütlicher Runde, bei
einem guten Schluck, Angleranekdoten und
Anglerlatein erzählt. Nur das Wetter war nicht
ganz so toll, aber das tat der guten Laune
keinen Abbruch. Und alle die dabei waren
wünschen sich eine Wiederholung.

Petri Heil!
Monika Süß
Schriftführerin

Blutspende ist von Auswirkungen des demografischen Wandels betroffen: Spender-
Nachwuchs dringend gesucht

In den kommenden rund 15 Jahren wird ein
großer Teil der DRK-Blutspenderinnen und -
spender, die noch heute mit ihrem regelmäßi-
gen Engagement die Patientenversorgung mit
Blutpräparaten auf eine sichere Basis stellen,
aus Altersgründen ausscheiden. Trotz des
Wegfalls der Altersobergrenze für die Blut-
spende, die mit der Änderung des Transfusi-
onsgesetzes bundesweit seit Herbst 2023
wirksam ist, wird eine Zulassung zur Blutspen-
de für Personen in weit fortgeschrittenem
Lebensalter unwahrscheinlicher. Zudem steigt
für sie das Risiko, selbst als Patientin oder
Patient auf Blutspenden angewiesen zu sein. 
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost möchte
deshalb insbesondere auch die junge Genera-
tion für die lebensrettende Bedeutung regel-
mäßiger Blutspenden sensibilisieren. Das
Engagement von Schüler*innen höherer Klas-
senstufen, Berufsschüler*innen oder auch
Studierender wird für die Blutspende zuneh-
mend wichtiger. 2025 ist das Engagement
zahlreicher Abiturjahrgänge von Schulen im

gesamten Versorgungsgebiet des DRK-Blut-
spendedienstes Nord-Ost besonders hervor-
zuheben. Im digitalen Blutspende-Magazin
präsentieren sich einige davon stellvertretend: 
https://www.blutspende.de/magazin/
gemeinsam-stark/wie-die-gen-z-leben-rettet
Auch eine vom DRK-Blutspendedienst Nord-
Ost initiierte „Uni-Challenge“, bei der für
jeden Erstspender an teilnehmenden Univer-
sitäten und Hochschulen ein Baum in der
jeweiligen Region gepflanzt wurde, lief
erfolgreich. Der Fokus des Blutspendediens-
tes wird neben dem Dank an alle langjährigen
Spender*innen weiterhin auf der Gewinnung
jüngerer Menschen für die Blutspende liegen. 
Am Weltblutspendetag, dem 14. Juni, wird
wie jedes Jahr auch 2025 wieder der Einsatz
aller Spenderinnen und Spender gewürdigt.
Unerlässlich für eine lückenlose Sicherstellung
der Versorgung von kranken oder schwer
verletzten Patienten ist eine kontinuierliche
Spendebereitschaft, denn Blutpräparate sind
teilweise lediglich wenige Tage haltbar.

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine
Terminreservierung gebeten, die online
https://www.blutspende-nordost.de/blut-
spendetermine/ oder telefonisch über die
kostenlose Hotline 0800 11 949 11 sowie
über den Digitalen Spenderservice www.spen-
derservice.net erfolgen kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer
Region findet statt

25.06.2025, 15:00 bis 19:00
DRK-Altenpflegeheim, 
Ziegelstr. 25 b, Hainichen

*Änderungen vorbehalten

Als Dankeschön für einen mitgebrachten Erst-
spender erhält man vom 01.04. bis
30.06.2025 unseren beliebten Einkaufskorb. 

Damit möchten wir uns herzlich für die Unter-
stützung bedanken.



Zu Gast bei den Sagenfiguren unserer
Heimat
Geheimnisumwitterte Schlossmauern sind
ein ideales Umfeld, um die Welt der Sagen
unserer Heimat wirkungsvoll zum Leben zu
erwecken. Viele dieser fantastischen Erzäh-
lungen liegen immer noch im Dunkel der
Geschichte und sind es wert, am 14. und 15.
Juni auf dem „Schloss der Sagen“ erzählt zu
werden. 
Die Besucher erwartet eine Welt voller Magie
und ein großes Stelldichein mittelsächsischer
Sagenfiguren, die von den Mimen des Miskus
zum Leben erweckt werden. Sie berichten
von ihren oftmals dramatischen Erlebnissen
und Abenteuern aus grauer Vorzeit.
Darüber hinaus laden am Burgtor, im Oberhof

und im großen Burghof viele Mitmachangebo-
te, sagenhafte Klänge, Gaukelei und Zaube-
rei, Stelzenwalkacts und musikalische Lesun-
gen zum Sehen, Staunen und Verweilen ein.
Kurzum: ein sagenhaftes Wochenende für
Groß und Klein.

Schloss der Sagen
14. + 15. 06. 2025 I 11.00 bis 18.00 Uhr
Schloss Rochsburg
Ticketpreise:
ERW 10 €IERM 8 €IFAM (2 Erw. + 2 Kinder) 22 €
Für einen schnellen Ablauf an der Tageskasse
bitten wir das Geld passend bereitzuhalten.
Ticketvorverkauf: Miskus Hainichen
Tel: 037207-651270

Diese Veranstaltung wird präsentiert von der
Sparkassen Versicherung

Eine gemeinsame Veranstaltung mit der
Mittelsächsischen Kultur gGmbH und mit
freundlicher Unterstützung durch die Stadt
Lunzenau
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Die Performance zum Stein

LOLLIPOP – Die etwas andere Rock´n
Roll-Show
Nachdem die Performance zum Stein im Jahr
2023 leider wegen eines Unwetters ausfallen
musste, können sich alle Musikfreunde dieser
traditionsreichen Veranstaltung auf eine
Neuauflage freuen. 

Am Freitag, dem 20. Juni, präsentiert sich
der Seidelbruch auf dem Rochlitzer Berg als
eine ganz besondere Location für eine heiße
Musiknacht.
Die Wirtschaftswunder-Band, sechs smarte
Herren und eine Lady, präsentieren ihre stil-
echte Bühnenshow „LOLLIPOP“ und nehmen
ihr Publikum mit auf eine unvergessliche
Reise in die Zeit der Petticoats und Schlagho-
sen. In einer authentischen Show-Inszenie-
rung  präsentieren sie die internationalen und
deutschsprachigen Klassiker der 50er Jahre
und die Ohrwürmer der 60er Jahre. Hier hat
niemand seine Füße unter Kontrolle.
Eine perfekte Symbiose dazu bilden die
Tänzerinnen des Showballetts „KaroDancers“,
die eine Show präsentieren, die das Lebens-
gefühl und die Lebensfreude dieser Zeit
widerspiegelt. Tauchen Sie ein in die verrück-
ten 50er und goldenen 60er Jahre!  

Ab 18.45 Uhr ist ab dem Parkplatz an der Blei-
che (Uferstraße) in Rochlitz ein Busshuttle
eingerichtet. Eigene Sitzgelegenheiten können
gerne mitgebracht werden. Der Zugang zum
Veranstaltungsgelände und der Veranstaltungs-
ort sind für Rollstuhlfahrer ungeeignet. Das
Mitbringen von Speisen und Getränken und das
Aufstellen von Tischen ist nicht gestattet.

Performance zum Stein
Rochlitzer Berg, Seidelbruch
Freitag, 20. Juni 2025, 
Einlass: 18.30 Uhr 
Beginn:  20.30 Uhr
Eintritt: VVK 29 EUR I VVK ERM 25 EUR I 
AK 32 EUR I AK ERM 27 EUR

Eine gemeinsame Veranstaltung des MISKUS
mit der Stadt Rochlitz und mit freundlicher
Unterstützung durch REGIOBUS Mittelsach-
sen GmbH und Just Naturstein GmbH

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Riechberg

Zur Versammlung der Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Riechberg am Mittwoch, dem
18.06.2025 um 19:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Riechberg werden hiermit alle
Eigentümer von Grundflächen, die zum
gemeinschaftlichen Jagdbezirk Riechberg
gehören und auf denen die Jagd ausgeübt
werden darf, recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der form- und fristgerechten

Einladung
3. Feststellung der anwesenden und vertre-

tenen Jagdgenossenen und der durch sie
gehaltenen Grundflächen

4. Bericht des Jagdvorstandes zum
Geschäftsjahr 2024/2025

5. Bericht des Kassenwarts zum Geschäfts-
jahr 2024/2025

6. Entlastung des Jagdvorstandes und des
Kassenwarts für das Geschäftsjahr
2025/2025

5. Beschluss über die Verwendung des Reiner-
trages aus dem Geschäftsjahr 2024/2025

6. Bericht des Jagdpächters zum Jagdjahr
202/2025

7. Verschiedenes/Informationen/Anfragen
9. Schlusswort

Silvio Hainich, Jagdvorsteher

Schloss der Sagen auf der Rochsburg

Bereits fast 500 Tonnen Hilfsgüter aus Hainichen in Ukraine angekommen
Verein entsendet 32. Sattelzug

Hainichen. "Es wäre schöner, wenn Frieden
herrscht und die Hilfslieferungen nicht mehr
gebraucht würden. Aber im Moment muss die
Hilfe weiter gehen, trotz Gegenwind."
Mit diesen Worten fasst der Hainichener
Thomas Kretschmann die aktuelle Situation

bei den Hilfslieferungen in die Ukraine zusam-
men. Gemeinsam mit seinen ehrenamtlichen
Mitstreitern vom Hainichener Verein Commu-
nitas hat er am vergangenen Dienstag den
bereits 32. Sattelzug seit Kriegsausbruch in
die nur knapp 1000 Kilometer entfernte ukrai-

nische Stadt Lutsk entsendet. Etwa fünf Stun-
den lang hatten die freiwilligen Helfer mehr als
20 Krankenhausbetten, unzählige Kartons mit
Kleidung, Matratzen, Fahrräder, Rollstühle und
vieles mehr verladen. Bereits am Wochenende
soll der Lkw in der Ukraine eintreffen und die



Verteilung der Sachspenden dann umge-
hend beginnen. 

Probleme an der Grenze
Der ukrainische Fahrer Nazar, seit kurzem
zum ersten Mal Vater, ist schon mehr als ein
Dutzend Mal für den Verein Communitas
gefahren. Er hofft, dass die polnischen
Grenzbeamten ihn schnell passieren
lassen. "Aktuell gibt es leider wieder
Probleme an der polnisch-ukrainischen
Grenze. Die so oft gepriesene Unterstüt-
zung der Ukraine hört dort auf, wo es um
wirtschaftliche Interessen anstatt um
menschliche Not geht", so Kretschmann,
der auch in seinem eigenen Umfeld und
den sozialen Medien immer wieder auf
Gegenwind trifft. "Leider stellen viele Deut-
sche infrage, ob die Hilfslieferungen
notwendig sind und oft wird sogar unter-
stellt, die Ukrainer würden die Sachen
weiter verkaufen und damit Profit machen.
Wenn man dann fragt, woher sie das
wissen, kommt nie eine Antwort." 

Spenden auf Bildern aus Ukraine
Die Organisatoren des Vereins Communitas
wissen hingegen, was mit den Spenden
passiert. Denn tagtäglich erhalten sie Fotos
und Videos von der Verteilung. Angehörige
der Feuerwehr und der Armee sind dort mit
Feuerlöschern abgebildet, von denen bereits
mehr als 1000 Stück von Hainichen aus vers-
endet wurden. Alte und kranke Menschen
erhalten Hygieneartikel und Nahrungsergän-
zungsmittel. Verwundete und Verletze - vom
Kleinkind bis zum Rentner - gehen an Rolla-
toren oder sitzen in Rollstühlen, die von
medizinischen Einrichtungen und Sanitäts-
häusern in ganz Sachsen nach Hainichen
gebracht werden. Täglich fahren Transporter
vollgepackt mit Kleidungskartons und Feder-
betten, die mit den weißen Verpackungsbän-
dern aus Hainichen versehen sind, von Lutsk

aus in alle Richtungen der Ukraine. "Wenn
man diese Fotos und Videos tagtäglich
bekommt macht es einen schon traurig,
immer wieder die Gleichgültigkeit einiger
Bürger zu sehen. Aber wir sind froh und
glücklich, dass uns auch nach drei Jahren
Krieg noch immer viele Bürger, Kirchgemein-
den, Firmen und Institutionen mit Sach- und
Geldspenden unterstützen", resümiert
Kretschmann. 

Die Helfer des Vereins Communitas hätten
nicht erwartet, dass der Krieg so lange anhält
und sie seither im Durchschnitt fast einen
Hilfstransport pro Monat entsenden werden.
Doch sie wollen weiter machen und dafür
benötigen sie auch weiterhin Unterstützung.

Spenden werden wochentags von 9-17 Uhr
und samstags 9-11 Uhr im Spendenlager bei
der Hainichener Firma Naturbrennstoffe
Kretschmann, Friedrich-Gottlob-Keller-Sied-
lung 27a, angenommen. Geldspenden
können im Lager gegen Quittung abgegeben
oder auf das Spendenkonto des Vereins
Communitas bei der Sparkasse Mittelsachsen,
IBAN DE54 8705 2000 3330 0100 01, über-
wiesen werden. Weitere Informationen gibt es
unter www.Communitas-Hainichen.de im
Internet oder telefonisch unter 037207-
655687 bei der Firma Naturbrennstoffe. 

Thomas Kretschmann, Communitas
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Katholische Gemeinde St. Konrad

Sonntag, 08. Juni 2025
10.00 Uhr  Heilige Messe   Erstkommunion
Dienstag, 10. Juni 2025
08.30 Uhr     Rosenkranzgebet
09.00 Uhr     Heilige Messe
Sonntag, 15. Juni 2025
08.30 Uhr     Heilige Messe
Dienstag, 10. Juni 2025
08.30 Uhr     Rosenkranzgebet
09.00 Uhr     Heilige Messe
Sonntag, 22. Juni 2025
09.30 Uhr     Heilige Messe in Altzella

– Jugendabend: Treff Vereinbarung
– kurzfristige Änderungen und weitere Informationen entnehmen

Sie bitte dem Schaukasten an der Kirche oder auch unter:
http://www.kath-kirche-hainichen.de

Rückfragen und Auskunft erteilt Herr Hohmann unter der 
Tel.-Nummer: 037207/51128

KIRCHENNACHRICHTEN

Landeskirchliche Gemeinschaft Hainichen

Mittweidaer Straße 49 – 09661 Hainichen
Kontakt: Wolfgang Müller – Tel.: 037207 – 2981
Internet: https://lkg-hainichen.de/

Familienstunde Sonntag 17:00 Uhr
15.06.2025 
Gemeinschaftsstunde Sonntag 17:00 Uhr
22.06.2025, 29.06.2025 
Frauentreff Mittwoch 9:15 Uhr
11.06.2025
Bibelgesprächsstunde Dienstag 19:00 Uhr
17.06.2025, 24.06.2024
Hauskreis Donnerstag 19:30 Uhr
12.06.2025, 26.06.2025



Vielen Hainichenern fiel am 18.5. ein Tross
aus Pferdewagen und Reitern auf, der am
frühen Nachmittag aus Richtung Döbeln
kommend durch unsere Stadt in Richtung
Stadtpark zog. Es handelte sich dabei um den
Friedenstreck 2025. 22 Personen umfasste
der Treck, als man in den Hainichener Stadt-
park einzog. Mit dabei hatte man eine Frie-
densglocke, welche vor einiger Zeit in Brück

bei Berlin gegossen wurde, zum Großteil übri-
gens aus Militärschrott. 
Auf der Glocke steht die Inschrift „jagt dem
Frieden nach mit Jedermann“ zu lesen. Am 8.
Mai, dem 80. Jahrestag vom Ende des 2. Welt-
krieg, startete man in Berlin. An Weihnachten
diesen Jahres will man schließlich in Jerusa-
lem ankommen und die Glocke dort einer
Schule, in welcher Kinder der drei großen
Glaubensrichtungen Christentum, Judentum
und Islam unterrichtet werden, übergeben. 
Friedbert Enders, Organisator des Friedens-
trecks, informierte bei einem Gespräch über
die Ziele der Initiative und frühere Friedens-
trecks, welche unter anderem nach Russland,
die Niederlande und Belgien gezogen waren.
Interessierte Hainichener Bürger, auch Pfarrer
Friedrich Scherzer, waren am Abend des

18.5. in den Stadtpark gekommen, um mit
Teilnehmern des Friedenstrecks ins Gespräch
zu kommen. 
Viele Teilnehmer (in der Altersklasse
zwischen 23 und 79 Jahren) nutzten den
Aufenthalt im Stadtpark, um im griechischen
Restaurant Athos eine warme Speise zu sich
zu nehmen. Am Montag ging es nach Euba,
ehe man über das Erzgebirge weiter nach
Tschechien zog. 
Unter www.friedenstreck.de kann man im
Internet den weiteren Weg der Friedensinitia-
tive weiterverfolgen. Weitere Stationen sind
unter anderem Österreich, die Slowakei,
Ungarn, Serbien, Bulgarien, die Türkei, Syrien
und Jordanien. 

Dieter Greysinger
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Informationen und
Einladungen

Der Friedenstreck Berlin – Jerusalem macht am 18.5. in Hainichen Station 

ANDERE EINRICHTUNGEN

Erntekronen- und - kranzwettbewerb - Landfrauen stehen am Start

Pfarrbüro Hainichen: Gellertplatz 5, Tel. 2470, Fax 655960

E-Mail: kg.hainichen@evlks.de, www.hainichen-trinitatis.de

Öffnungszeiten: Dienstag 9-12 Uhr, 14-18 Uhr, Donnerstag 9-12 Uhr

Friedhof 09661 Hainichen, Oederaner Str. 23, Tel. 2615, Fax. 999631

Sprechzeit: Dienstag 16-18 Uhr

Pfarrer Friedrich Scherzer, 09661 Hainichen, Gellertplatz 5,

Tel. 651272

Sonntag, 8. Juni (Pfingstsonntag)

09.00 Uhr   Gottesdienst in Pappendorf

10.00 Uhr   Konfirmationsgottesdienst in Hainichen

10.00 Uhr   Oasengottesdienst in Marbach

Pfingstmontag, 09. Juni 

10.30.Uhr   gemeinsamer Gottesdienst in Hainichen, 

auf der Freilichtbühne im Stadtpark

(bei Regen in der Trinitatiskirche) 

Sonntag, 15. Juni (Trinitatis)

09.00.Uhr   Gottesdienst in Langenstriegis

09.30. Uhr  Gottesdienst in Pappendorf

10.30.Uhr   Jubelkonfirmation in Hainichen

Sonntag, 22. Juni (1. So. n. Trinitatis)

10.00.Uhr   Familienkirche in Hainichen

14.00.Uhr   Jubelkonfirmation in Pappendorf

Johanniskirche Hoyerswerda ist der
Schauplatz des 32. Wettbewerbs, der sich
rund um die strohigen Schönheiten dreht.

Die sächsischen Landfrauen, stehen am Start
für den diesjährigen Wettbewerb um die
„Schönste Erntekrone und den schönsten

Erntekranz Sachsen 2025“. Denn seit dem 16.
Mai 2025 bis zum 30. Juli haben Vereine und
Einzeltinteressenten Zeit, sich für den Wettbe-
werb anzumelden. „In jeder Ähre, in jedem
Strohhalm, in jedem Handgriff einer Erntekro-
ne steckt nicht nur Handwerkskunst –
sondern auch Gemeinschaft, Dankbarkeit,

Stolz und eine tiefe Liebe zur Heimat. Die
Landfrauen und alle, die sich an dem Wettbe-
werb beteiligen, schenken uns mit ihrem Tun
etwas ganz Kostbares: Sie bewahren unsere
Wurzeln und lassen Tradition lebendig
werden.“ Weiter sagte die Ministerin: „Ich
wünsche mir eine hohe Beteiligung an dem
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„Tag des offenen Gartens“ in Sachsen 
– Einladung zum grünen Entdecken am 14. & 15. Juni 2025

Sachsen zeigt seine grüne Seite: Am 14. Und
15. Juni laden wieder zahlreiche Gartenbesit-
zerinnen und -besitzer im gesamten Bundes-
land zum „Tag des offenen Gartens“ ein. Über
25 private und öffentliche Gärten öffnen ihre
Tore für interessierte Besucher – von kleinen
naturnahen Rückzugsorten über historische
Schlossgärten bis hin zu aufwendig gestalte-
ten Blumenfeldern und grünen Experimen-
tierfeldern.

Der Aktionstag hat sich längst als fester
Bestandteil des sächsischen Veranstaltungs-
kalenders etabliert. Er bietet Gartenfreundin-
nen und -freunden nicht nur Gelegenheit zum
Austausch, sondern macht auch die Vielfalt
gärtnerischer Kultur im Freistaat sichtbar.
Besucher können sich vor Ort mit den Garten-
besitzern unterhalten, Inspiration für das

eigene Grün mitnehmen und Ideen für nach-
haltiges Gärtnern entdecken.

Einblicke hinter die Gartenpforte
Der besondere Reiz des Tages liegt darin,
dass viele der teilnehmenden Gärten norma-
lerweise nicht öffentlich zugänglich sind. Der
Tag des offenen Gartens gibt Einblicke in
liebevoll gepflegte grüne Oasen, die sonst im
Verborgenen blühen. Die teilnehmenden
Gartenfreundinnen und -freunde zeigen mit
viel Herzblut, wie individuell und kreativ
Gärten heute gestaltet werden – oft mit einem
starken Fokus auf Nachhaltigkeit, Artenviel-
falt und Klimafreundlichkeit.
Dabei reicht das Spektrum der Gärten von
traditionell bis experimentell, von klein bis
groß. Egal ob ehemaliger Friedhof, Waldgar-
ten, Kleingartenanlagen oder urbane Gärten,

alle sind vertreten – jeder Garten erzählt
seine eigene Geschichte.

Gärtnern verbindet Generationen und
Regionen
Der Tag des offenen Gartens ist auch ein Fest
für die ganze Familie. Viele Gastgeber bieten
kleine Programme oder Bewirtung an,
manche laden zu Führungen oder Mitmach-
aktionen ein. So entsteht ein buntes Netz-
werk lebendiger Gartenkultur, das Generatio-
nen und Regionen verbindet.

Alle Gärten auf einen Blick
Die vollständige Übersicht aller teilnehmen-
den Gärten mit Adressen, Öffnungszeiten
und Besonderheiten finden Interessierte auf
der offiziellen Website: www.tag-des-offenen-
gartens-sachsen.de

Müssen Fahrradfahrer auf der Straße fahren?

Wettbewerb und, dass wieder so viele, wie in
den letzten Jahren, ihr Können und ihre
Leidenschaft zur Schau stellen! Schon heute
freue ich mich darauf, die Meisterwerke im
September auf dem Landeserntedankfest in
Hoyerswerda selbst zu bestaunen.“ Der Wett-
bewerb wird vom Sächsischen Staatsministe-
rium für Infrastruktur und Landesentwicklung
ausgelobt und der Sächsische Landfrauenver-
band e.V. mit der Durchführung beauftragt.
Am 09. September werden die Landfrauen bei
der Eröffnungsveranstaltung die Portale der
Johanniskirche öffnen und allen einen ersten
Blick auf die vielen strohigen Schönheiten
gewähren. Ab dem 10.09.2025 dürfen dann

die traditionellen Erntekronen und Kränze
sowie Freestyle Exponate bewundert werden.
Jeder Besucher ist dabei aufgerufen seine
Stimme für den Publikumsliebling abzuge-
ben. Von Mittwoch bis Freitag können die
angemeldeten Schulen und Kitas aus Hoyers-
werda und Umgebung an 10 Workshopstatio-
nen ihr Wissen rund um die Landwirtschaft,
die Getreidearten, die Herstellung von Samen-
kugeln und über die gesunde Ernährung
erweitern. An der Kirche präsentieren sich die
Landfrauen am Landeserntedankwochenende
in ihrer ganzen Vielfalt. Die schönsten Expo-
nate werden am Samstag, den 13.September,
16.30 Uhr durch die Sächsische Staatsministe-

rin für Infrastruktur und Landesentwicklung
Regina Kraushaar sowie durch die Präsidentin
des Sächsischen Landfrauenverbandes e.V.,
Uta Schladitz gekürt. Im Rahmen des Ernte-
dankgottesdienstes am Sonntag, den
14.09.2025 um 10:00 Uhr wird die schönste
Erntekrone gesegnet und anschließend feier-
lich aus dem Festzelt getragen. Auf einem
Pferdegespann wird die schönste Krone
präsentiert und innerhalb des Festumzuges
kann sie dann von den Besuchern bestaunt
werden.

Anmeldung zur Teilnahme: 
www.slfv.de/Erntekronenwettbewerb-2025

Sommerzeit – Radfahrzeit! Und so manch Auto-
fahrer mag vielleicht genervt sein von den
„Pedalrittern“, hinter denen auf der Straße
hinterhergetuckert werden muss. Weil sich
bereits eine Fahrzeugschlange gebildet hat
und ein Überholen mit dem erforderlichen
Mindestabstand von innerorts 1,50 Meter nicht
möglich ist, stellt sich der ein oder andere die
Frage: Kann der Fahrradfahrer nicht einfach
mal kurz auf den Gehweg ausweichen?!

Die Antwort ist: Nein, denn grundsätzlich
müssen Fahrzeuge - also auch Fahrräder - die
Fahrbahn benutzen!

Dabei ist möglichst weit rechts zu fahren. Ein
Nebeneinanderfahren ist nur gestattet, wenn
andere Verkehrsteilnehmer nicht behindert
werden.

Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr
müssen, Kinder bis zum vollendeten 10.
Lebensjahr dürfen Gehwege benutzen. Dabei

ist eine Behinderung oder Gefährdung des
Fußgängerverkehrs zu vermeiden. Soweit ein
Kind bis zum vollendeten 8. Lebensjahr jedoch
von einer Person (ab 16. Lebensjahr) begleitet
wird, darf auch diese Aufsichts-/Begleitperson
den Gehweg mit Fahrrad benutzen.

Wie verhält es sich beim Vorhandensein eines
Radweges?
Ist der Radweg/Radfahrstreifen mittels der
Verkehrszeichen 237, 240 oder 241 (Radweg,
getrennter Rad-&Gehweg, gemeinsamer Rad-
&Gehweg) beschildert, dann besteht eine
Benutzungspflicht für Fahrradfahrer! Dies dient
nicht nur der Leichtigkeit des Verkehrs,
sondern auch der Sicherheit jedes einzelnen
Radfahrers. Das Missachten der Benutzungs-
pflicht stellt zudem eine Ordnungswidrigkeit
dar.
Andere Radwege, wie zum Beispiel andersfar-
big gepflasterte Streifen eines breiten Gehwe-
ges, Gehwege mit dem Zusatzschild „Radver-
kehr frei“ etc., dürfen – müssen aber nicht

befahren werden. Bei Nutzung mit dem Rad
gilt hierbei, besondere Rücksicht auf andere
Verkehrsteilnehmer – in der Regel Fußgänger –
zu nehmen.

Ihr/e Bürgerpolizist/in

Anzeige(n)



22

7. Juni 2025

WirMachenEnergie eG: Neuer Vorstand und bewährtes Engagement für die Energiewende 

Die Bürgerenergiegenossenschaft WirMachen-
Energie eG hat ihren Vorstand neu aufgestellt:
Kristina Wittig, Umweltingenieurin aus Rossau,
bleibt Vorstandsvorsitzende und erhält tatkräf-
tige Unterstützung von Bauingenieur Sebasti-
an Donner aus Taura und Software-Projektma-
nager Christian Dederer aus Erlangen. Beide
engagieren sich bereits seit der Gründung der
Genossenschaft im Januar 2023 für das Thema
Bürgerenergie und bringen nun ihre Kompe-
tenzen auch im Vorstand ein. 

Sebastian Donner bereichert das Team mit
seinem technischen Sachverstand sowie
seinen Erfahrungen in punkto Statik. „Mir ist
es wichtig, dass wir als Gemeinschaft zeigen,
wie nachhaltige Energieprojekte vor Ort
gelingen können. Die Genossenschaft bietet
die perfekte Plattform, um innovative Lösun-
gen gemeinsam umzusetzen“, sagt Sebastian
Donner. 

Christian Dederer hat Informatik und BWL in
Leipzig und Erlangen studiert und bringt
seine Kenntnisse beim Finanzwesen und der
IT-Infrastruktur von WirMachenEnergie eG
ein. „Ich möchte mich dafür einsetzen, dass
unsere Genossenschaft organisatorisch

bestens aufgestellt und vernetzt ist, damit
wir gemeinsam erfolgreich die Energiewende
mitgestalten können“, so Christian Dederer. 

Kristina Wittig freut sich über die Verstär-
kung. „Zu dritt sind wir im Vorstand sehr
gutpositioniert, jeder mit seinem fachlichen
Schwerpunkt. Gemeinsam werden wir die
Teilhabe von Bürgern an den Erneuerbaren
Energien weiter voranbringen.“ Zugleich
bedankt sich Kristina Wittig bei Georg
Rudolph aus Kriebstein, der sich bisher im
Vorstand engagiert hat und nun in den
Aufsichtsrat der Bürgerenergiegenossen-
schaft gewählt wurde. 

Zur Generalversammlung Mitte Mai 2025 im
Generationenbahnhof Erlau zählte die Bürger-
energiegenossenschaft über 230 Mitglieder
und hat in Mittelsachsen bereits drei Photo-
voltaik-Projekte auf Dächern in Kriebstein,
Freiberg und Bobritzsch-Hilbersdorf umge-
setzt. Mitglied werden kann jeder: Privatper-
sonen, Vereine, Kommunen oder andere
Genossenschaften. Ein Mitgliedsanteil kostet
100 Euro. Übrigens stammten im Frühjahr
2025 über 60 Prozent des deutschen Strom-
Mixes aus Erneuerbaren Energien und die

Nachfrage nach sauberem Strom wächst.
WirMachenEnergie eG ist selbst Mitglied bei
den Bürgerwerken, dem größten Zusammen-
schluss von über 125 Energiegenossenschaf-
ten in Deutschland, und bietet echten
Ökostrom an. 

Weitere Infos unter www.wme-eg.de 

Sebastian Donner (v. li.), Kristina Wittig und
Christian Dederer engagieren sich für Erneu-
erbaren Energien in Bürgerhand im Land-
kreis Mittelsachsen. 

Text und Foto: Kerstin Rudolph
WirMachenEnergie eG 
Plattform für Bürgerenergie in Mittelsachsen 
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